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gliedern, die seit der Grün-
dung vor 40 Jahren ihrem
Verein die Treue gehalten
haben.

Musikalisch festlich um-
rahmt wurde der Nachmit-
tag durch Marianne Hoch-
holdinger sowie Gabriele
und Rainer Hegnauer. Mit
einer ökumenischen Dank-
andacht endete der Nach-
mittag.

Situation des Ökumeni-
schen Sozialdienstes.

Bedankt hat sich der der-
zeitige Vorsitzende, Diakon
Stephan Weis, bei den
haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für ihren Dienst an
den kranken und alten Men-
schen in unserem Ort.

Ein besonderes Danke-
schön galt den Vereinsmit-

der Pflege durch die Einfüh-
rung der Pflegeversicherung
1995 und deren Auswirkun-
gen auf den Sozialdienst .

Dank für Dienst bei
festlicher Umrah-
mung

Darauf folgte ein kurzer
Überblick über die aktuelle

fee und Kuchen auf diese
Zeit zurückzublicken.

Nach einem Grußwort des
2. Bürgermeisters, Emanuel
Staffler, gab Josef Bichlmai-
er, der erste Vorsitzende des
Vereins, zunächst einen Ein-
blick in die ersten Jahre des
Vereins.

Anschließend erläuterte
seine Nachfolgerin, Hilde
Jercic, die Veränderungen in

Am 17. Februar feierte der
Sozialdienst Türkenfeld sein
40-jähriges Bestehen.

Zahlreicher Besuch

Im Gasthaus Hartl, an
gleicher Stelle, an der vor 40
Jahren der Verein gegründet
wurde, trafen sich etwa 100
Mitarbeiterinnen und Ver-
einsmitglieder, um bei Kaf-

40 Jahre Sozialdienst Türkenfeld

Die Mitglieder des Sozialdienstes feierten ihr Jubiläum ausgelassen. FOTO: TB

Demenz erkennen und helfen
deren Verlaufsformen. Da-
durch ist es nicht nur möglich,
Erkrankte besser zu verstehen,
es geht auch darum, den Er-
krankten und deren Angehöri-
gen Hilfen anzubieten. Ermög-
licht wurde der Kurs durch die
großzügige Unterstützung des
Ehepaares Isolde und Christi-
an Küster.

Statt persönlicher Geschen-
ke wünschte das Ehepaar für
ihre Geburtstage Geldspenden
für den Ökumenischen Sozial-
dienst, mit denen die Finanzie-
rung dieser und weitere Fort-
bildungsangebote ermöglicht
wurde. Allen Spendern und
Förderern ein herzliches Dan-
keschön.

DEMENZHELFERKURS DES SOZIALDIENSTES .........................................................................

Bildeten sich fünf Tage über Demenz fort: die Schulungsteilnehmer des Sozialdiensts. FOTO: TB

Im November 2017 fand in den
Räumen des Ökumenischen
Sozialdienstes an fünf Tagen
durch die Deutsche Alzheimer
Gesellschaft eine Schulung für
Ehrenamtliche statt, die Men-
schen mit Demenz und Ange-
hörige unterstützen wollen.
Die Schulung gab wichtige
Einblicke in die Krankheit und

Heizung-Sanitär

Schmidt

pünktlich • sauber • zuverlässig!

SCHMIDT HEIZUNG SANITÄR GMBH
reuen uns

a f Ihren Besuch.

An der Kälberweide 18,
82299 Türkenfeld

el.: 0 881 93 / 60 55
briefkassten@schmidt-tuerkenfeld.de

w.schmidt-tuerkenfeld.de

Heizung • Sanitär • Badsanierung • Wärmepumpen • Solaranlagen

Familienbetrieb seit über 45 Jahren:

Meisterbetrieb für Ofenbau
Tel.: 08193 - 85 40 • Fax: 08193 - 235

info@schneller-ofenbau.de
Michael Schneller • Am Brand 12

82299 Türkenfeld



Aus dem Gemeindeleben2 Dienstag, 6. März 2018

erst später abgegeben wird
gibt’s eine Benachrichtigung.

Das Rathaus Service-Portal
bietet Komfort und Entlas-
tung nicht nur für die Bürge-
rinnen und Bürger. Das spart
nicht nur Zeit, sondern be-
schleunigt auch die gesamten
Verwaltungsvorgänge und
vermeidet die Fehlerquelle
bei der manuellen Erfassung
von Formularen.

Verschiedenste Nut-
zungsmöglichkeiten

Gerade die nahtlose Ein-
bindung in Rathaussoftware
und der Schutz von Daten
sind von entscheidender Be-
deutung. Deshalb wurde die
Lösung zusammen mit der
Firma komuna aus Altdorf
realisiert.

„Bei über 150 bayerischen
Kommunen haben wir das
Rathaus Service-Portal be-
reits eingerichtet“, so Marco
Vogl von der Firma komuna,
„und überall im Freistaat
funktioniert es reibungslos
und erfreut sich großer Zu-
friedenheit bei Bürgern und
Rathausmitarbeitern.“

Aktuell stehen den Bürgern
unter www.tuerkenfeld.de
über 40 verschiedene Anwen-
dungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Und das Serviceange-
bot wird im Rahmen der
rechtlichen Möglichkeiten
laufend erweitert.

GRAFIK: GEMEINDE

überwiegend die Möglichkeit,
seine Daten vorab online
selbst zu erfassen und die not-
wendigen Unterlagen vorzu-
bereiten.

Nach Prüfung durch die
Rathausmitarbeiter können
die per Internet übermittelten
Daten dann direkt übernom-
men werden. Dies verkürzt
die tatsächliche Warte- und
Bearbeitungszeit in der Ver-
waltung erheblich. Besonders
hilfreich ist Fundinfo, das
Online-Fundbüro: Es kann
nicht nur in der Heimatge-
meinde gesucht werden, son-
dern auch im Umkreis. Und
falls der gesuchte Gegenstand

denn eine Dialogfunktion
hilft dabei. Fallen Gebühren
an, werden diese praktisch
und sicher per Lastschrift be-
zahlt.

Nicht alle Vorgänge
rein online möglich

Aber nicht ausnahmslos al-
le Behördengänge können
per Mausklick erledigt wer-
den.

Aufgrund rechtlicher Vor-
schriften wird es auch künftig
noch teilweise erforderlich
sein, persönlich zur Unter-
schrift im Rathaus zu erschei-
nen. Hier besteht dann aber

Die Gemeinde Türkenfeld
bietet komfortablen Online-
Service statt aufwändigen Be-
hördenbesuchen.

Das Rathaus der Gemeinde
ermöglicht seinen Bürgerin-
nen und Bürgern zahlreiche
Behördengänge 24 Stunden
am Tag, an 7 Tagen die Wo-
che bequem und unkompli-
ziert von zu Hause aus zu er-
ledigen – per Internet. Unter
www.tuerkenfeld.de kann
beispielsweise der Bearbei-
tungsstand des beauftragten
Passes abgefragt oder ein
Führungszeugnis angefordert
werden.

Unter dem Motto „Mit der
Maus ins Rathaus“ eröffnete
Bürgermeister Pius Keller of-
fiziell das neue Rathaus Ser-
vice-Portal. Wir freuen uns,
die Bürgerinnen und Bürger
entlasten zu können, indem
sie nicht mehr für jedes Anlie-
gen ins Rathaus kommen
müssen, so der Bürgermeis-
ter.

Öffnungszeiten und
Sprechstunden sind in eini-
gen Bereichen Vergangen-
heit, denn das Rathaus Ser-
vice-Portal steht nun rund um
die Uhr zur Verfügung. So
können sich Bürgerinnen und
Bürger Besuche im Rathaus
sparen und viele Behörden-
gänge bequem von zu Hause
aus, die notwendigen Unter-
lagen griffbereit, erledigen.
Das Ausfüllen der elektroni-
schen Formulare ist simpel,

Mit der Maus blitzschnell ins Rathaus

ONLINE-PRÄSENZ DER GEMEINDE TÜRKENFELD ....................................................................................................................................................................................................

Neu und komfortabel: die neue Internet-Präsenz der Gemeinde.

NACHRICHTEN IN KÜRZE

Einladung zur Bürger-
versammlung
Am Donnerstag, den 19.
April findet um 19 Uhr die
alljährliche Bürgerver-
sammlung statt. Bürger-
meister Pius Keller und
der Gemeinderat laden
hierzu alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein. Sattfinden
wird sie im Hartl-Saal,
Gasthaus „Zum Unter-
wirt“, in der Duringstraße
5 in Türkenfeld.

Bücherei-News
Ende letzten Jahres fand
wieder während des
Christkindlmarktes unser
Bücherflohmarkt statt.
Dank Ihrer großzügigen
Buchspenden wurde
durch den Verkauf
dieser Bücher ein Betrag
von 987 Euro eingenom-
men. Dieses Geld wird oh-
ne Abzüge in die Anschaf-
fung von Hörbüchern für
Kinder und Erwachsene
investiert. Außerdem ist
der Erwerb neuer Sachbü-
cher geplant. Ein herzli-
ches „Vergelts Gott“ an al-
le Buchspenderinnen und
Buchspender wie auch
Käuferinnen und Käufer!
Ohne sie wäre diese Akti-
on nicht möglich gewesen.

Aktion Saubere
Landschaft
Der Gemeinderat ruft alle
Kinder, alle Bürgerinnen
und Bürger, sowie die Ver-
eine und Institutionen auf,
sich an unserer Aktion
„Saubere Landschaft“ zu
beteiligen. Helfen Sie mit,
unsere schöne Landschaft
von Müll zu befreien. Die
Treffpunkte am 17. März
um 09.00 Uhr sind, in Tür-
kenfeld der Maibaum und
in Zankenhausen das Feu-
erwehrhaus. Alle Helfer
dürfen sich im Anschluss
mit einer Brotzeit stärken.
Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Newsletterservice
Neben unserer Homepage
steht unseren Bürgerinnen
und Bürgern ein Newslet-
ter-Service zur Verfügung,
der alle Interessierten
schnell und umfassend mit
aktuellen Informationen
versorgen soll. Notwendig
zur Nutzung des Dienstes
sind ein Internetzugang,
ein E-Mail-Konto sowie
die einmalige kostenlose
Anmeldung unter
www.tuerkenfeld.de .

Das Mitteilungsblatt der Gemein-
de Türkenfeld erscheint viertel-
jährlich und wird zusätzlich an
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ter. Defekte Straßenlampen mit Angabe der Straße und der Haus-
nummer können Sie an Frau Schwarzer richten unter der Telefon-
nummer: 08193/930716, sowie per E-Mail: h.schwarzer@tuerken-
feld.de melden.
Die Reparatur wird umgehend beauftragt, spätestens zwei Wo-
chen nach der Meldung sollten die Laternen wieder funktionieren.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die Gemeinde Türkenfeld ist auf die Mithilfe ihrer Bürger bezüglich
der Straßenbeleuchtung angewiesen.
Sollte Ihnen eine defekte Straßenlampe im Gemeindegebiet auffal-
len, leiten Sie die Störung bitte umgehend an die Verwaltung wei-

Melden von defekter Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet Türkenfeld

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Türkenfeld

erscheint das nächste Mal am

Anzeigenschluss: 14. Mai
5. Juni 2018

Sie möchtenmit einer Anzeige Ihrer Firm
a dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und
unverbindlich!

Friedrich Maier
0 8141/40 0134 0 8141/4 4170
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de Willkommen daheim.
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bot. Ein Hingucker ist auch
die italienische Kaffeemaschi-
ne. Sie sorgt für einen schnel-
len Espresso an der Theke
oder bei schönem Wetter
draußen an den Tischen vorm
Eingang.

Zeitgemäß: verpa-
ckungsfreies
Einkaufen

Auch zeitgemäße Trends
greifen die beiden auf: Verpa-
ckungsfreies Einkaufen ist
nicht nur möglich, sondern
vor allem gerne gesehen. Von
zu Hause mitgebrachte Gefä-
ße können mit vielen Frische-
produkten befüllt werden.

Das gut sortierte Angebot
von Paula und Björn zeigt,
wie man auch in Zeiten von
„Bio im Supermarkt“ mit ei-
nem kleinen Bioladen und
sehr persönlichem Service er-
folgreich sein kann. Die Wün-
sche und Erwartungen ihrer
Kundschaft erfüllen sie gerne
und mit Leidenschaft für die
besondere Qualität von Bio-
Lebensmitteln. Hier entsteht
die nächste Generation von
Bioläden.

mit neuen Waren laden zum
Kennenlernen ein.

Große Auswahl an
Obst und Gemüse

Eine vielfältige Obst&Ge-
müse-Auswahl und die Fri-
schetheke mit ausgesuchten
Käse- und Wurstspezialitäten
vervollständigen das Ange-

der alten Käserei ein frisches,
modernes und zugleich einla-
dendes Flair. Mit seinem al-
ten Tonnengewölbe und
Stahlträgern bringt der Raum
selbst schon einiges an
Charme mit, den die beiden
gekonnt hervorheben. Die
Waren sind liebevoll mit
Lichtakzenten in Szene ge-
setzt, Präsentationsflächen

lichen Anstrich wiedereröff-
net.

Neues Flair mit altem
Interieur

Die Kombination aus ge-
schreinerten Holzregalen,
Schiefertafeln als Sortiments-
schilder und einem anthrazit-
farbenen Linoleumboden gibt

Der Gewinner der
Schrot&Korn-Leserwahl in
der Kategorie kleine Bio-Lä-
den (bis 99 Quadratmeter) ist
der Bioladen „Paula & Björn“
in Türkenfeld. Der „Bioladen
in der alten Käserei“ macht
seinem jungen, dynamischen
Auftritt alle Ehre: Bereits we-
nige Monate nach Eröffnung
wurde er auf der diesjährigen
Biofach-Messe in Nürnberg
mit „Gold“ ausgezeichnet.

Vollprofis in ihrem
Handwerk

Beide Inhaber sind Profis:
Sie haben bei VollCorner in
München gelernt. Letzten
Sommer übernahmen Paula
Kimmich und Björn Klose
den Bioladen im Linsen-
mannhaus in der Ortsmitte
von Türkenfeld und gestalte-
ten diesen vollständig um.

Bereits während der Um-
bauphase pflegten die beiden
regelmäßigen Kontakt mit ih-
rer zukünftigen Kundschaft.
Via Facebook konnten alle
zuschauen, wie sich das Ge-
schäft veränderte.

Im Oktober 2017 wurde er
dann mit ihrem ganz persön-

Vielfältige Auswahl mit Leidenschaft dargebracht

AUSZEICHNUNG FÜR NEUEN BIOLADEN ..........................................................................................................................................................................................................................

Freuten sich sehr über die Auszeichnung: Paula Kimmich (links) und Börn Klose (rechts). TB-FOTO: SCHROT & KORN
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hindert und so auch schwä-
chere Verkehrsteilnehmer ge-
fährdet werden. Auch deutli-
che Tempo-Überschreitungen
sind belegbar. Voraussicht-
lich ab Sommer wird darum
auch im Gemeindegebiet von
Türkenfeld entsprechend
kontrolliert.

Der Gemeinderat hofft,
durch diese Maßnahme zu-
mindest bei Manchen ein
Umdenken anzustoßen. Bei
den Kontrollen soll ein be-
sonderes Augenmerk auf neu-
ralgische Punkte wie z.B. den
Bahnhof aber auch die Orts-
Ein- und Ausfahrten gelegt
werden. Weitere Infos hierzu
folgen.

Ausbau Türkenfelder
Straße in Zankenhau-
sen

Nachdem im Jahre 2017
bereits die Vorarbeiten (Er-
neuerung Regenwasserkanal
und Wasserleitung) durchge-
führt wurden, soll nun ab En-
de März / Anfang April auch
der Straßenbau durch das
Amt für ländliche Entwick-
lung ausgeführt werden.

Die Ausschreibungsfrist für
den Straßenbau Türkenfelder
Straße ist beendet. Die Ange-
bote wurden ausgewertet und
die Aufträge vergeben.

Brandschutz Linsen-
mann-Anwesen

Das Brandschutzgutachten
liegt nun vor. Nun gilt es, die
entsprechenden Auflagen zu
erfüllen. Hierzu sollen zeit-
nah Aufträge dem Gemeinde-
rat zur Vergabe vorgelegt wer-
den. Ziel ist es, den Raum
schnell wieder der Öffentlich-
keit zugänglich zu machen.

Standort Mobilfunk-
mast

In den Gemeinderatssit-
zungen vom 17. Januar und
14. Februar, wurde beschlos-
sen, das Mitwirkungsangebot
gemäß der Vereinbarung des
Bayerischen Mobilfunkpak-
tes anzunehmen. Eigene Vor-
schläge für mögliche Standor-
te in der Gemeinde Türken-
feld, können bis zum 30.
März unterbreitet werden.

Aus diesem Grund schlägt
die Gemeinde Türkenfeld den
Standort nördlich der Moo-
renweiser Straße (Kiesgrube
an der Wolfgasse) vor. Zur
Zeit wird der Standort auf sei-
ne Verfügbarkeit hinsichtlich
der funktechnischen und
wirtschaftlichen Eignung ge-
prüft.

KONRAD EISENHAUER

TB-FOTO: GEMEINDE

her vermutlich notwendig die
Bushaltestelle zu verlegen.
Die Verwaltung hat bereits im
Dezember Vorgespräche mit
einem Ing.-Büro geführt. Es
liegt bereits eine Vorplanung
und eine vorläufige Kosten-
schätzung vor. Diese sollen
demnächst im Detail seitens
des Gemeinderats beraten
werden.

Verkehrskonzept

In der Sitzung vom 13. Sep-
tember 2017, hat der Gemein-
derat über die allgemeine Ver-
kehrsbelastung und Ver-
kehrssituation im Gemeinde-
gebiet beraten und beschlos-
sen. Es wurde entschieden,
ein ganzheitliches Verkehrs-
konzept in Zusammenarbeit
mit einem Verkehrsplaner zu
erarbeiten. Des Weiteren
wurde beschlossen, in der
Moorenweiser Straße Tempo
30 beim Landratsamt Fürs-
tenfeldbruck zu beantragen,
da es sich hier um eine Kreis-
straße handelt.

Das Landratsamt Fürsten-
feldbruck sieht jedoch derzeit
keine Veranlassung, die Ge-
schwindigkeit in der Mooren-
weiser Straße zu reduzieren.
Gleichzeitig legt das Land-
ratsamt der Gemeinde nahe,
sich aufgrund der gesamten
Verkehrssituation im Ge-
meindegebiet und zur Entlas-
tung der Anwohner, für einen
Beitritt zur kommunalen Ge-
schwindigkeitsüberwachung
zu entscheiden.

Daher hat der Gemeinderat
in seiner Sitzung vom 14. Fe-
bruar die Zusammenarbeit
mit dem Zweckverband für
kommunale Verkehrsüber-
wachung Südostbayern be-
schlossen.

Was heißt das für unsere
Bürgerinnen und Bürger?
Gefühlt stellen wir einen
raueren Umgang im Straßen-
verkehr fest. Rücksichtnahme
– egal ob auf der Straße oder
beim Parken – ist zu einer
Ausnahme geworden. Zu be-
obachten ist dies beispiels-
weise in Kurvenbereichen,
wo durch haarsträubendes
Parken der Verkehrsfluss be-

Gemeindegebiet anfallenden
Schmutz- und Regenwassers
ein Kanalnetz mit einer Ge-
samtlänge von etwa 31 Kilo-
metern. Zum größeren Teil
erfolgt die Ableitung des Was-
sers in Mischwasserkanälen.
In einigen Bereichen besteht
ein Trennsystem, das eine ge-
trennte Ableitung von
Schmutzwasser und Regen-
wasser ermöglicht. Die
Sammlung und Ableitung von
Abwasser gehört zu den ho-
heitlichen Aufgaben einer
Kommune.

Die dafür gebauten techni-
schen Anlagen müssen eine
geordnete Abwasserableitung
gewährleisten, die den beste-
henden Gesetzen und Ver-
ordnungen entspricht. Um
dies zu prüfen und um zu un-
tersuchen, ob das Kanalnetz
der Gemeinde den derzeit gel-
tenden und zukünftig zu er-
wartenden Anforderungen an
die Entwässerung des Ge-
meindegebietes gerecht wird,
wurde ein Generalentwässe-
rungsplan (GEP) aufgestellt.

In diesem Zusammenhang
musste die Gemeinde Tür-
kenfeld im Rahmen der Ka-
nalnetz- und Schmutzfracht-
berechnungen, eine gehobene
wasserrechtliche Erlaubnis
für alle Mischwasserentlas-
tungen beantragen. Mit Be-
scheid vom 16. Dezember
2015 und 19. Januar 2016
wurde diese wasserrechtliche
Erlaubnis erteilt und auch mit
folgender Auflage verbunden:
„Für den Betrieb, die Überwa-
chung und der Unterhaltung
der Anlage ist ausgebildetes
und zuverlässiges Personal in
ausreichender Zahl einzuset-
zen.“

Die Gemeinde Türkenfeld
hat in diesem Zusammen-
hang mit dem Zweckverband
zur Abwasserbeseitigung
„Obere Amper“ Kontakt auf-
genommen, da der Zweckver-
band sowohl über die perso-
nellen, als auch über die tech-
nischen Ressourcen verfügt.
Inhalt dieser Gespräche war,
die Übernahme der Betriebs-
führung des gemeindlichen
Abwasserkanals.

Bushaltestelle an der
Schule

Auf dem Pausenhof der
Schule befindet sich eine Bus-
haltestelle des MVV. Des
Weiteren müssen die Schul-
busse über den Pausenhof
fahren, um die Kinder zur
Schule zu bringen. Das ist
insgesamt eine sehr unbefrie-
digende Situation, die dafür
sorgt, dass die Kinder wäh-
rend des „Busbetriebes“ nicht
auf dem Pausenhof ungefähr-
det spielen können. Es ist da-

genrückhaltebecken, das sich
im Laufe der Zeit in ein Bio-
top verwandelt hat, in dem
sich mittlerweile auch ein Bi-
ber sehr wohl fühlt. Um den
Ablauf des Beckens zu ge-
währleisten und die „Stauan-
lage“ nicht zu gefährden,
muss die verbleibende Was-
serfläche regelmäßig ausge-
baggert werden, um auch die
weitere Verlandung im Rück-
haltebecken im Rahmen zu
halten.

Seitens der Gemeinde wur-
den bereits mehrere Ortster-
mine mit dem Wasserwirt-
schaftsamt, dem Naturschutz
sowie mit einem Ing.-Büro
abgehalten. Es geht darum,
den Schutz des Bibers auf der
einen Seite und die sachli-
chen Belange, wie den geord-
neten Wasserabfluss auf der
anderen Seite, in Einklang zu
bringen. Ob und wie dies ge-
lingen kann, wird momentan
erarbeitet.

Zweckverband Ab-
wassersystem

Die Gemeinde Türkenfeld
betreibt zur Ableitung des im

Neuaufstellung Flä-
chennutzungsplan

Zur Neuaufstellung des
Flächennutzungsplanes sind
weitere Anträge von Bürge-
rinnen und Bürgern einge-
gangen. Die Anträge werden
vorläufig gesammelt und in
einer weiteren „kleineren“
Klausursitzung (Termin: 9.
März) vom Gemeinderat be-
handelt. Der Gemeinderat
war Mitte letzten Jahres über-
ein gekommen, aufgrund der
Vielzahl an weiteren Wün-
schen in einer weiten Klau-
sur-Runde diese einzeln zu
bewerten und dann einer Ent-
scheidung zuzuführen. Es ist
geplant, zeitnah im Anschluss
die erste formelle Öffentlich-
keitsbeteiligung in die Wege
zu leiten.

Probleme mit Biber

Der Höllbach im Bereich
nördlich Peutenmühle wurde
im Rahmen der Flurbereini-
gung mit einem Damm verse-
hen. Gleichzeitig wurde der
weitere Lauf des Höllbachs
begradigt. So entstand ein Re-

Vom Biber über den Schulbus bis zum Mobilfunkmast

BERICHT AUS DEM BAUAMT .......................................................................................................................................................................................................................................................

Johannes Schreiber
Kfz-Meister

An der Kälberweide 14
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 - 60 11
Fax 08193 - 99 73 36
E-Mail: autoschreiber@t-online.de

Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservice

Alexander
Lehmann

Malermeister
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nen
Tel. 08144 / 9978666
Mobil: 0173 / 3911204
www.malerffb.de
Brucker Straße 14 82284 Grafrath

E L E K T R O A NN L A G E N B A U

• Planung • Beratung
• Elektroinstallation
• Industriemaschinen-
Installation

• Photovoltaik
• Solarthermanlagen
• Schwachstromanlagen
• Reparatur und Kundendienst

82272 Moorenweis · Bergstr. 2 · Tel. 08146/1255
Fax 08146/7454 · Email: elektro-steglich@t-online.de
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Viele Aufgaben in diesem Jahr

Am 18. Januar fand der dies-
jährige Neujahrsempfang der
Gemeinde in der Schönber-
gaula der Grund- und Mittel-
schule statt. Den Auftakt ge-
staltete die Band-Klasse der
Schule unter Leitung von Kon-
rektor Ralf Siebenkäs mit einer
Musikeinlage. Nach seiner Be-
grüßung der anwesenden Gäs-
te, dankte Bürgermeister Pius
Keller allen Türkenfelder Bür-
gerinnen und Bürgern, die den
Ort durch ihr Engagement mit-
gestalten.

Jeder, der sich in einem der

zahlreichen Vereine und Orga-
nisationen einbringt, trägt dazu
bei, dass Türkenfeld ein leben-
diges Dorf bleibt. Bürgermeis-
ter Keller hofft, dass es gelingen
wird, unsere Lebensqualität zu
erhalten oder vielleicht sogar
ein wenig zu verbessern. Er
spricht die Verkehrssituation
im Ort an und ermahnt alle Au-
tofahrer, besonders vor unse-
ren Kindergärten und Schulen
langsam zu fahren.

Eine große Herausforderung
wird es laut dem Bürgermeister
sein, in den nächsten Jahren

bezahlbaren Wohnraum für
junge Leute und Familien zu
schaffen. Pius Keller räumt ein,
dass es bei aller Anstrengung
noch nicht gelungen ist, alle ge-
planten Projekte in dieser
Richtung umzusetzen.

Eine weitere Herkulesaufga-
be für den Gemeinderat sieht
er im Sanierungsbedarf von ge-
meindeeigenen Anwesen, wie
dem Rathaus oder dem Schul-
schwimmbad. Ebenso darf der
Straßenausbau nicht vernach-
lässigt werden. Hier hofft er da-
rauf, dass Mittel vom Land zu
Verfügung gestellt werden, die

NEUJAHRSEMPFANG .......................................................................................................................................................................................................................................................................

Dankte Pius Keller (rechts) für sein Enagement: Emanuel Staffler (links)

Unterhielt die Gäste beim Neujahrsempfang: die sechste Klasse der Mittelschule Türkenfeld.

den Wegfall der Straßenaus-
baubeitragssatzung kompen-
sieren. Im Rahmen der Dorfer-
neuerung wird zwischen März
und Juni die Türkenfelder Stra-
ße in Zankenhausen ausge-
baut.

Als nächstes Projekt steht in
diesem Rahmen die Neugestal-
tung des Türkenfelder Dorf-
kerns mit Weiher und Bahn-
hofstraße an. Zum Abschluss
wünschte Bürgermeister Keller
allen ein friedliches von Ge-
sundheit und Gottes Segen ge-
prägtes, glückliches Jahr 2018.

Nach der Ansprache des
Ersten Bürgermeisters, ergriff
der zweite Bürgermeister Ema-
nuel Staffler spontan das Wort.

Er dankte Pius Keller für sei-
nen unermüdlichen Einsatz,
ob im Rathaus oder bei allen
anfallenden Arbeiten im Ge-
meindegebiet.

Nachdem Pius Keller nach
seinem Unfall bei Waldarbei-
ten, im letzten Herbst für einige
Wochen ausfiel, übernahm
Emanuel Staffler seine Amtsge-
schäfte in Vertretung. In diesen
Wochen lernte er die Arbeit
des Bürgermeisters noch mehr
zu schätzen und zu würdigen.

Nach zwei weiteren Musik-
einlagen der sechsten Klasse,
freuten sich die Gäste auf das,
wieder einmal sehr köstliche,
Buffet des Gasthauses Hartl.

FOTOS (2): TB

Atmosphäre trotz kaltem Wetter
Bei winterlichen Temperatu-
ren öffnete der Türkenfelder
Christkindlmarkt am ersten
Adventswochenende seine
Pforten. Vor der Kulisse des
historischen Fuggerschlosses

bot sich den zahlreichen Besu-
chern eine stimmungsvolle At-
mosphäre.

Ob Süßes oder Deftiges, für
das leibliche Wohl war mit den
unterschiedlichsten Angebo-

ten bestens gesorgt.
Kulturreferent Valentin

Schmitt organisierte wieder ein
vielfältiges und niveauvolles
musikalisches Rahmenpro-
gramm. Im Pfarrheim konnten
sich die Besucher neben den
schönen ausgestellten Holz-
krippen auch eine Diashow
über Krippen in Türkenfeld an-
sehen. Für leuchtende Kinder-
augen sorgte der Nikolaus, als
er seine kleinen Säckchen ver-
teilte. Großen Anklang fand
der Bücherflohmarkt, welcher
im Rathaussaal stattfand.

Die Aussteller boten mit
Gestecken, Holzwaren,
Schmuck, weihnachtlichen
Dekorationsartikeln und vie-
lem mehr alles, was man auf ei-
nem Christkindlmarkt zu fin-
den hofft.

Der Reingewinn des Mark-
tes kommt den im Arbeitskreis
vertretenen Vereinen (Bauern-
verband, Chorgemeinschaft,
Freiwillige Feuerwehr, Krieger-
und Soldatenverein, Obst- und
Gartenbauverein, Musikver-
ein, Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt, Schäferhundeverein,
Schützenverein und TSV) zu
Gute.

Bürgermeister Pius Keller
freute sich über die gute Ge-
meinschaftsleistung und be-
dankte sich für das ehrenamtli-
che Engagement und den uner-
müdlichen Einsatz aller am
Gelingen des Marktes Beteilig-
ten. FOTO: TB

CHRISTKINDLMARKT IM DEZEMBER ..............................................................................................

Stimmungsvoll war es auch dieses Jahr wieder am Christkindlmarkt.

SCHREINEREI
KLASS

Rupert Klass
Schreinermeister

Thünefeldstraße 2
82299 Türkenfeld
Telefon (08193) 237
Telefax (08193) 5316

Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Zimmertüren
Garagentore
Reparaturverglasungen
Öffnungstechniken
Insektenschutz

Fenstersanierung
ohne Brech- und Maurerarbeiten

Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum

„Zum Unterwirt“
Gasthof Hartl | Duringstr. 5 | 82299 Türkenfeld | Tel. 08193/999517 | kontakt@gasthof-hartl.de
Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Homepage: www.gasthof-hartl.de

Verschenken Sie doch einen
netten Abend beim Unterwirt!
Unsere Veranstaltungen im Frühjahr 2018:

Travestie-Show mit Gerda Gans & Sushi Glas

LADY LORDS & COMPANY Die Traditionsshow beim UNTERWIRT
Kabarett – Travestie und eine super witzige Show, die einfach nur sehenswert ist!!!
Freitag, 23. März 2018 Einlass 18 Uhr, Beginn 20 Uhr

Altbayerischer Wirtshausabend
mit den Schachermuih - Musikanten mit Ihrem Programm - OANA SPINNT OIWEI!!
Dazu servieren wir ein altbayerisches Drei-Gang-Menü
Freitag, 06. April 2018 Einlass 18 Uhr, Beginn Menü 18.30 Uhr

Helmut A. Binser
mit seinem Soloprogramm „...ohne Freibier wär das nie passiert!“
Freitag, 20. April 2018 Einlass 18 Uhr, Beginn 20 Uhr

Weitere Informationen auf unserer Hompage www.gasthof-hartl.de
Kartenvorverkauf unter 08193-99 95 17 oder direkt in der Wirtschaft
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te Schulhausdach komplett
erneuert werden muss, oder
eine Instandsetzung an man-
chen Stellen ausreicht, soll
ein Fachmann feststellen. Für
Grundstücksankäufe wurde
ein Betrag mit 500.000 Euro
und für Grundstücksverkäufe
ein Betrag mit 1.000.000 Euro
angesetzt.

Inwieweit es tatsächlich zu
Ankäufen und Verkäufen
kommen wird, wird sich zei-
gen. Sicher ist, dass gerade in
Bezug auf dringend notwen-
dige Sanierungsmaßnahmen
sowie Straßenausbaumaß-
nahmen heuer und in den
nächsten Jahren die Rücklage
bei weitem nicht ausreichen
wird. Der Haushaltsplan mit
allen Anlagen sowie die
Haushaltssatzung wird bis
zur Sitzung am 21. März fertig
gestellt.

RENATE MANG, KÄMMERIN

sieht sich weiter in der Lage,
ortsansässige Vereine und ge-
meinnützige Institutionen mit
insgesamt knapp 28.500 Euro
zu unterstützen.

Nach Abzug der gesamten
Ausgaben von den Einnah-
men wird die Zuführung zum
Vermögenshaushalt mit vo-
raussichtlich über 500.000
Euro deutlich höher ausfal-
len, als in den Planjahren zu-
vor.

Belastung durch Sa-
nierungsarbeiten

Den Vermögenshaushalt
werden neben den bereits be-
gonnenen Maßnahmen im
Bereich des Straßenausbaus
(Türkenfelder Straße und
Bahnhofstraße) auch drin-
gend notwendige Sanierungs-
maßnahmen belasten.

Ob nun das fast 50 Jahre al-

auf der Ausgabeseite die zu
zahlende Gewerbesteuerum-
lage angepasst werden. Ne-
ben der Kreisumlage werden
die Personalkosten mit ca.
2.650.000 Euro wieder den
größten Ausgabeposten ein-
nehmen.

Die immer weiter steigen-
den Kosten im Bereich Feuer-
wehr sollen mit den Kom-
mandanten noch einmal
durchgesprochen werden um
eine akzeptable Lösung zur
Reduzierung der einzelnen
Ansätze zu finden.

Für die Instandsetzung der
Ortseingangstafeln sowie der
öffentlichen Schaukästen
und Anschlagtafeln werden
die Ansätze erhöht.

Vereine werden wei-
ter unterstützt

Die Gemeinde Türkenfeld

reich und bei den Kinderbe-
treuungskosten sind jedoch
die Ausgaben erheblich ge-
stiegen, sodass eine Neukal-
kulation und damit eine An-
hebung der Gebühren unum-
gänglich ist.

Bei den Zuweisungen und
Zuschüssen kann gegenüber
2017 mit einem deutlichen
Plus gerechnet werden, dies
wird in einer Höhe von etwa
133.000 Euro liegen.

Anhebung des Ge-
werbesteuersatzes

Um die Einnahmesituation
zu stärken und den rechtli-
chen Vorgaben der Einnah-
mebeschaffung gerecht zu
werden, soll der Gewerbe-
steuerhebesatz moderat ange-
hoben werden von derzeit
320 Prozent auf 340 Prozent.

Gleichzeitig musste aber

In seiner Sitzung am 21. Fe-
bruar besprach der Gemein-
derat die im Entwurf veran-
schlagten Beträge des Haus-
haltsplans. Voraussichtlich
wird das Haushaltsvolumen
(Gesamthaushalt) bei über 11
Millionen Euro liegen.

Bei den Einnahmen aus
den allgemeinen Zuweisun-
gen und Umlagen (9000.0100
ff) kann gegenüber den An-
sätzen 2017 mit einer Meh-
rung von etwa 342.000 Euro
gerechnet werden. Allerdings
steigt auch die Kreisumlage
wieder an, von 1.835.900 Eu-
ro auf 1.925.200 Euro.

Bei den Einnahmen aus
Gebühren, Einnahmen Ver-
kauf, Mieten und Pachten,
sonstige Einnahmen sind ins-
gesamt etwa 55.000 Euro
mehr veranschlagt als im Vor-
jahr.

Gerade im schulischen Be-

Übersicht über Einnahmen und kommende Ausgaben
KURZBERICHT ZU DEN HAUSHALTSVERHANDLUNGEN .......................................................................................................................................................................................

Lustige und besinnliche Feier
Etwa 150 Seniorinnen und
Senioren folgten am 16. De-
zember 2017 der Einladung
zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier im Gasthaus
Hartl.

Musikalisch begleitet wur-
de die Feier von der „Bläser-
gruppe der Jugendkapelle
Ammersee Nord“. Nach Be-
grüßung der Gäste durch Bür-
germeister Keller, gestalteten
Gisela Gruber und Helga

Baßmann mit ihren lustigen
und besinnlichen Geschich-
ten einen gelungenen und
kurzweiligen Nachmittag.

Unser Diakon Stephan
Weis richtete in diesem Jahr
das geistliche Wort an die An-
wesenden. Die schöne, weih-
nachtliche Tischdekoration
wurde vom Obst-und Garten-
bauverein gestaltet.

Die Gemeinderätinnen Ro-
semarie König und Lydia

Staffler halfen wieder beim
Ab- und Anlegen der Garde-
robe. Für den Fahrdienst
stellte sich Gemeinderätin Sa-
beeka Gangjee-Well zur Ver-
fügung.

Die Gemeinde Türkenfeld
dankt allen, die zum Gelingen
des stimmungsvollen Nach-
mittags beitrugen und dem
Gasthaus Hartl, für die her-
vorragende Bewirtung.

FOTO: TB

SENIORENWEIHNACHTSFEIER ..............................................................................................................

Die „Bläsergruppe der Jugendkapelle Ammersee Nord“ gestaltete den Seniorennachmittag musikalisch.

Flohmarkt rund ums Rad
Der Kinder- und Jugendför-
derverein veranstaltet am
Samstag, den 17. März von 14
bis 15.30 Uhr in der Aula der
Schule auch in diesem Jahr
wieder einen Radlflohmarkt.

Alles, was Räder hat oder
zum Rad gehört, kann ange-
boten und gekauft werden:
Fahrräder, Kettcars, Dreirä-
der, Roller, Tret- und Rutsch-
fahrzeuge, Puppenwagen, In-

liners, Helme, Fahrradsitze,
Schienbeinschoner und vieles
mehr. Außerdem werden wie-
der Kaffee und Kuchen (auch
zum Mitnehmen – bitte Be-
hälter mitbringen) angeboten.

Wir nehmen Ihre Artikel in
der Zeit von 11 bis 13 Uhr in
Kommission. Die Abholung
der nicht verkauften Waren
ist von 15.30 bis 16 Uhr.

Es werden jeweils 10 Pro-

zent des Preises vom Käufer
sowie vom Verkäufer einbe-
halten. Für eventuell abhan-
den gekommene Sachen
kann keine Haftung über-
nommen werden.

Ansprechpartner für weite-
re Auskünfte sind: Frau An-
drea Beinhofer, Telefon:
08193/1885; sowie Frau Ve-
rena Herb-Dridi, Telefon:
08193/905461

am
C A F E
WE IHER

- Kaffee von Dinzler am Irschenberg
- große Auswahl an selbstge-
machten Kuchen, sowie Kuchen
von unserer Kurz Gabi (ehemals
Kloster-Café St. Ottilien)
(www.gabiskuchenundtorten.de)

Bahnhofstr. 15
82299 Türkenfeld

Tel. 08193-99 88 770

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 07.00-18.30 Uhr
Sa. u. So. 13.00-17.30 Uhr
Feiertags geschlossen!

Duringstraße 21 • 82299 Türkenfeld • Telefon: 08193/7706

Fernseh Jankus
I M M E R B E S S E R

Miele Classic C1 Jubilee EcoLine Bodenstaubsauger (Energieklasse A+)

BBodenstaubsauger mit Beutel
uund Teleskoprohr für bequemes Staubsaugen
zum günstigen Einstiegspreis
•• Stromsparendes Staubsaugen – 550 W
•• Vielseitig einsetzbar - Universal-Bodendüse
•• Besonders leicht - 5,8 kg mit Saugzubehör
•• Besonders komfortable Höhenverstellung dank Comfort-Teleskoprohr
•• Müheloses Staubsaugen größerer Flächen durch 9 m Aktionsradius

Preis: EUR 149,00
inkl. MwSt.

Nur für

kurze Zeit!

Duringstr. 15 · 82299 Türkenfeld

Telefon 0 81 93 / 16 29
Öffnungszeiten:
Montags 15.00–20.00 Uhr geöffnet!
Di./Do./Fr. 8.30–18.00 Uhr
Mi. 12.00–21.00 Uhr
Sa. 7.30–12.00 Uhr

Tinas
Haarstudio

Wir sorgen für mehr Fülle!
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schiedenen hausärztli-
chen Praxen in Gil-
ching und FFB tätig,
sowie im Krankenhaus
Schongau in der Inne-
ren Medizin, vor allem
im Bereich der Notauf-
nahme.

Zusatzqualifika-
tion in Akupunk-
tur

Zusätzlich habe ich
mir die Akupunktur als
alternative Heilmetho-
de angeeignet.

Nun lebe ich mit
meinen Töchtern in
Fürstenfeldbruck und
freue mich darauf, für
Sie und Ihre Gesund-
heit in Zukunft als
Hausärztin da zu sein.“

Wir wünschen Frau
Dr. Frey alles herzlich
Gute bei ihrer neuen
Aufgabe!

München, an der Lud-
wig-Maximilian-Uni-
versität. Währenddes-
sen wurden bereits
meine beiden ersten
Töchter geboren.

Doktorarbeit in
Münchenverfasst

Nach dem Studium
lebte ich einige Jahre
mit meiner Familie im
hohen Norden, in Kiel.
Dort kam auch die drit-
te Tochter zur Welt.
Beruflich fand ich für
drei Jahre eine Heimat
in der Gynäkologie, bis
zu unserer Rückkehr
nach FFB.

Hier hatte ich eine
Stelle als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin im
Bereich der Medizindi-
daktik an der LMU, wo
ich meine Doktorarbeit
verfasste. Anschlie-
ßend war ich in ver-

Ende März geht die
hoch geschätze Haus-
ärztin Frau Gertraud
Arndt in den wohlver-
dienten Ruhestand.
Frau Dr. med. Claudia
Frey wird ihre Praxis in
der Karwendelstr. 11
dann zum 1. April
übernehmen. Sie
möchte sich Ihnen, lie-
be Leser, hier kurz vor-
stellen:

In Füssen gebo-
ren, in Fürsten-
feldbruck aufge-
wachsen

„Ich wurde in Füs-
sen geboren und habe
meine Kindheit und Ju-
gend bis über das Abi-
tur hinaus in Fürsten-
feldbruck verbracht.
Das Studium der Medi-
zin absolvierte ich in
den 90er Jahren in

Nachfolge für Hausarztpraxis gesichert
NEUE ÄRZTIN FÜR PRAXIS ARNDT .......................................................................................................................................................................

Die neue Ärztin: Frau Dr. med. Claudia Frey. FOTO: TB

Helfer gesucht

Am 1. Mai stellt die FFW
Zankenhausen vor dem Feu-
erwehrhaus einen neuen Mai-
baum auf. Um ungefähr 12.30
Uhr geht es los. Davor kann
man sich ab 11 Uhr mit einem
Mittagessen stärken. Der
Baum soll traditionell mit
Muskelkraft aufgestellt wer-
den. Dazu sind alle kräftigen
Helferinnen und Helfer gerne
willkommen. Für das leibli-
che Wohl wird bestens ge-
sorgt. Kaffee und Kuchen ste-
hen am Nachmittag bereit
und die ein oder andere Maß
Bier lädt zum Bleiben bis in
den Abend ein. FOTO: TB

MAIBAUM ..............................

Bürgerbefragung
Im Jahr 2018 findet im Frei-

staat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhe-
bung bei einem Prozent der
Bevölkerung, statt. Mit dieser
Erhebung werden seit 1957
laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und sozia-
le Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und
Familien, ermittelt.

Der Mikrozensus 2018 ent-
hält zudem noch Fragen zur
Wohnsituation. Neben der
Wohnfläche und dem Baual-
ter der Wohnung werden un-
ter anderem die Heizungsart
und die Höhe der zu zahlen-
den Miete sowie die Neben-
kosten erhoben. Die durch
den Mikrozensus gewonne-
nen Informationen sind
Grundlage für zahlreiche ge-
setzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für
alle Bürger von großer Bedeu-
tung.

Wie das Bayerische Lan-
desamt für Statistik weiter
mitteilt, finden die Mikrozen-
susbefragungen ganzjährig
von Januar bis Dezember
statt. In Bayern sind demnach
bei rund 60.000 Haushalten,
die nach einem objektiven
Zufallsverfahren insgesamt
für die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr
als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.

Das dem Mikrozensus zu-
grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen. Um je-
doch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt.

Aus diesem Grund besteht
für die meisten Fragen des

Mikrozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für bis zu vier aufei-
nander folgende Jahre. Da-
tenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet.

Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamts legitimieren,
sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet.

Statt an der Befragung per
Interview teilzunehmen, hat
jeder Haushalt das Recht, den
Fragebogen selbst auszufül-
len und per Post an das Lan-
desamt einzusenden. Das
Bayerische Landesamt für
Statistik bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2018
eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

MIKROZENSUS ....................................................................................................................................................

Fleißige
Sternsinger

Acht Sternsinger waren in
zwei Gruppen in Zankenhau-
sen und Pleitmannswang un-
terwegs, um Spenden für
Johns Schulprojekt zu sam-
meln. Ein herzliches Danke-
schön an die Kinder und Be-
gleiter. FOTO: TB
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Unser großes Meisterhaft-Leistungsangebot – in bewährter
Qualität: Der perfekte, freundliche Service rund um Ihr Auto

R. Klotz Kfz-Werkstatt - Meisterbetrieb

Pleitmannswangerstr. 13, 82299 Zankenhausen
Telefon (08144) 610, Fax 98463

Für alle Fahrzeuge und Fabrikate:
– Inspektion – Reifenservice
– AU + TÜV – Bremsen- und Auspuffdienst
– Unfallinstandsetzung – Neu- und Gebrauchtwagen

Ich bedanke mich für Ihre langjährige Treue und Ihr Vertrauen.

ARZTPRAXIS GERTRAUD ARNDT
Karwendelstr. 11, 82299 Türkenfeld

Liebe Patientinnen und Patienten,
zum 1. 4. 2018 werde ich die
Praxis an meine Nachfolgerin

FR. DR. CLAUDIA FREY,
Fachärztin für Allgemeinmedizin,
übergeben.
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Die wechselvolle Geschichte der Schulen in Türkenfeld

AUS DEM GEMEINDEARCHIV .....................................................................................................................................................................................................................................................

Bereits 1852 wurde der ehemalige herrschaftliche Pferdestall in ein Schulhaus umgebaut. In einem
Schulzimmer wurden bis zu 90 Buben und Mädchen unterrichtet. Heute: Katholisches Pfarrheim.

Die Kinder aus Zankenhausen gingen bis 1875 nach Türkenfeld
in die Schule. Der Pfarrer von Zankenhausen richtete vor Ort ein eigenes
Schulhaus ein, um den weiten Schulweg und den Einfluss des Türkenfelder
Pfarrers zu vermeiden. Heute ist dort der Altbau rechts von der Feuerwache.

Nach der Schlossrenovierung 1901 wurde dort im Obergeschoß ein weiteres Schulzimmer eingerichtet. Die-
ses fasste über 100 Kinder. Heute befindet sich dort die Gemeindeverwaltung.

Leider sind im Archiv noch keine Aufnahmen zu finden, die den Schulbetrieb in Zankenhausen dokumen-
tieren. Nur ein paar Lehrmittel, wie die hölzernen Hausmodelle für den Sandkasten, haben die Zeiten überdauert.

Ende Januar traf sich auf Ein-
ladung des Brucker Forums
ein Dutzend Interessierter zur
Besichtigung des Gemeinde-
archivs.

Unter anderem wurde über
die wechselvolle Geschichte
der Türkenfelder und Zan-
kenhausener Schulen geplau-
dert. TB-FOTOS (4): GEMEINDE

Jeden Sonn- und Feiertag

Billard-Spiel zum 1/2 Preis!
Sportübertragungen

auf Sky Live

Getränke Moserhof

www.moserhof.de
Freitag und Samstag 9–18 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Mobil: 0179 29 45 745 oder Festnetz: 08141 22 49 57
Scherrerstr. 25, Aussiedlerhof in 82296 Schöngeising

www.moserhof.de
Freitag und Samstag 9–18 Uhr und nach tel. Vereinbarung
Mobil: 0179 29 45 745 oder Festnetz: 08141 22 49 57
Scherrerstr. 25, Aussiedlerhof in 82296 Schöngeising

• Da bekommst du die Getränke – Fass oder Flaschen

• Verleih: Kühlanhänger, Biertische, Gläser, Zapfzeug usw.

• Für dein kleines oder großes Fest

• Neu! Pfälzer Weindepot – Weineinkauf zu Winzerpreisen
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Malwettbewerb für junge Kreative
Unter dem Motto „Erfindun-
gen verändern unser Leben“
startet der 48. Internationale
Jugendwettbewerb „jugend
creativ“ am 1. Oktober 2017
in eine neue Runde. Die Raiff-
eisenbank Westkreis Fürsten-
feldbruck eG nimmt das aktu-
elle Motto zum Anlass, dem
Malwettbewerb in der Region
ein neues junges und kreati-
ves Gesicht zu geben.

Die Verlagerung der Aus-
stellung, vom ersten Stock
der Bank in die Schulen, wird
von allen Beteiligten sehr be-
grüßt. Vom 5. bis 9. März
2018 können die Kunstwerke
der Klassen 1 bis 9 in der
Grund- und Mittelschule Tür-
kenfeld täglich von 8 Uhr bis
12 Uhr bewundert werden.

Ausstellungen in ver-
schiedenen Schulen

In der Folgewoche, vom
12. bis 16. März 2018, finden
parallel die Ausstellungen der
Bilder der Klassen 1 bis 4 in

der Grundschule Mooren-
weis und Geltendorf statt. Ein
großer Dank gilt hier den un-
terstützenden Direktoren und
Lehrkräften der Schulen, die
sich offen und tatkräftig den
neuen Aufgaben und Ideen
stellen.

Auch die Bewerter der Bil-
der leisten einen großen und
wichtigen Beitrag zum Gelin-
gen des Malwettbewerbs. Die
Jury setzt sich in diesem Jahr
aus verschiedenen Vertretern
der einzelnen Gemeinden zu-
sammen.

Schuldirektoren und Leh-
rer, Elternbeirat und -initiati-
ve, Sportvereinsvorstand und
Burschenverein, Menschen
die sich für unsere jungen
Bürger engagieren werden
Teil des Juryteams.

Jährlich nehmen fast eine
Million Kinder und Jugendli-
che an „jugend creativ“ teil.
Der Jugendwettbewerb zählt
zu den größten weltweit und
sollte den jungen Künstlern
eine Plattform bieten sich ge-

bührend zu präsentieren.
Den Plätzen eins bis drei

pro Altersgruppe winken tolle
Preise sowie eine exklusive
Preisverleihung im Cineplex
Penzing. Zusätzlich nomi-
niert die Jury zehn „Gewinner
der Herzen“ pro Gruppe, die
ebenfalls mit zur Preisverlei-
hung fahren dürfen. Im An-
schluss an die Preisverleihung
werden alle Gewinner zu ei-
nem Film mit Popcorn und
Getränk eingeladen. Für den
sicheren Transport der Künst-
ler sorgt das Omnibusunter-
nehmen Neumeyr.

„Wir sind sehr gespannt auf
die kreativen Beiträge der
Kinder und Jugend aus unse-
rer Region, die uns auf diese
Weise ihre Ideen und Wün-
sche vor Augen führt“, freuen
sich Jochen Beier (Vorstand)
und Werner Seissler (Vor-
stand).

Weitere Infos auch im In-

ternet unter:

www.westkreis.de (alterna-
tiv: www.jugendcreativ.de)

48. INTERNATIONALER JUGENDWETTBEWERB .....................................................................

KINDERFASCHING IN TÜRKENFELD ......................................................................................................................................................................................................................................

Auch akrobatische Einlagen konnten beim Kinderfasching bewundert
werden. FOTO: TB

Wo treffen Cowboys und Polizisten auf Prinzessinnen und Feen? Richtig, beim Kinderfasching im Gast-
hof Hartl. Diese und noch viel mehr Maschkerer in tollen und ausgefallenen Kostümen tobten und tanzten bis der
Saal bebte. Bei fetziger Stimmungsmusik und einer Showeinlage aller TSV Tanzmädels, verging der Nachmittag
wie im Flug. Auf diesem Wege möchte ich mich auch bei allen fleißigen Helfern bedanken, die zum Gelingen des
närrischen Nachmittags beigetragen haben. FOTO: TB

Schulungsangebot

Zwei Drittel aller an Demenz
erkrankten Menschen wer-
den von Angehörigen oft
rund um die Uhr betreut und
gepflegt.

Um Sie bei dieser Aufgabe
zu unterstützen, bietet der
Ökumenische Sozialdienst
Türkenfeld/Zankenhausen

einen kostenlosen Kurs für
Angehörige und Freunde von
Menschen mit Demenz an.

Sie erhalten wertvolle In-
formationen über das Krank-
heitsbild Demenz und dessen
Verlauf. Ein Thema ist auch
die verständnisvolle Kommu-
nikation mit den Erkrankten

und der Umgang mit heraus-
fordernden Situationen. Au-
ßerdem können Sie Ihre eige-
nen Erlebnisse, Erfahrungen
und Probleme einbringen und
sich austauschen.

Neben rechtlichen Fragen
wird auch über Entlastungs-
leistungen, die durch die Pfle-
gekasse finanziert werden, ge-
sprochen.

Der Kurs umfasst sieben
Abende: am 12., 18. und 26.
April, sowie am 3., 9.,16. und
17. Mai jeweils von 18 Uhr bis
20 Uhr in den Räumen des
Ökumenischen Sozialdiens-
tes Türkenfeld/Zankenhau-
sen in der Ammerseestraße 2
in Türkenfeld.

Anmelden können Sie sich
unter der Telefonnummer:
08193/950531

CAFÉ SONNENSTRAHL .................................................................................................................................

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

www.huber-wohnen.de

Der Schreiner machts g‘scheit!

Ist ein Hobel so scharf
wie Chili? www.wohnen-huber.de

Ihr Toyota Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen/Werkstatt

Toyota-Vertragshändler
Landsberger Straße 14
82272 Moorenweis

Tel. 0 81 46-9 41 00
Fax. 0 81 46-9 41 01
www.toyota-suessmeier.de

· Finanzierung/Leasing
· Glasreparatur/Ersatz
· Karosserie/Lackservice

· Hol- und Bringservice
· Mietwagen
· Reifen

Nichts ist unmöglich. Toyota.

OHG
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11. Mai: Ausflug des KDFB
nach Dießen, Treffpunkt:
Rathaus, 9.30 Uhr;

14. Mai: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

15. Mai: Meditative Maian-
dacht des KDFB, Pfarrheim,
15 Uhr;

15. Mai: Stammtisch der
Freien Wähler, TSV-Vereins-
raum an der Kälberweide,
19.30 Uhr;

16. Mai: Senioren-Radfah-
ren der Pfarrgemeinde, Treff-
punkt: Rathaus, 13 Uhr;

16. Mai: Gemeinderatssit-
zung, Sitzungssaal im Rat-
haus, 19.30 Uhr;

18. Mai: Senioren-Stamm-
tisch des ökumenischen Sozi-
aldienstes, Pfarrheim, 14 bis
16.30 Uhr;

21. Mai: Bittgang der Pfar-
rei Mariä Himmelfahrt zum
Steingassenberg, Pfarrkirche,
9.45 Uhr;

22. Mai: Redaktions-

schluss des gemeindlichen

Mitteilungsblattes

31. Mai: Fronleichnamsal-
tar des KDFB, Mariensäule, 5
Uhr;

31. Mai: Dorfmeisterschaft
des TSV Türkenfeld Abtei-
lung Stockschützen, TSV
Sportgelände, 13 Uhr;

Juni:

4. Juni: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

5. Juni: Erscheinungster-

min des gemeindlichen Mit-

teilungsblattes

Einladung zum Oster-
wochenmarkt

Am Samstag, den 24. März
findet der über die Ortsgren-
zen hinaus beliebte Osterwo-
chenmarkt statt. Auch heuer
gibt es wieder köstliche
Schmankerl und musikali-
sche Unterhaltung.

Unter der Anleitung des
Obst- und Gartenbauvereins,
können die Kleinen ihr Ge-
schick beim Binden von
Palmbuschen zeigen.

26. April: Mitgliederver-
sammlung des ökumenischen
Sozialdienstes, Gasthaus
Hartl, 19.30 Uhr;

27. April: Senioren-Stamm-
tisch des ökumenischen Sozi-
aldienstes, Pfarrheim Türken-
feld, 14 bis 16.30 Uhr;

27. April: Preisverteilung
Endschießen des Schützen-
vereins Türkenfeld, Josefs-
tub’n im Gasthaus Hartl, 19
Uhr;

27. April: Ersatztermin für
die Wanderung des KDFB,
Treffpunkt: Schlossplatz,
12.30 Uhr;

28. April: Gartenflohmarkt
des OGBV, Schulhof, 11 Uhr;

28. April: Jugendkonzert
des Musikvereins, Schönber-
gaula, 17 Uhr;

29. April: Erstkommunion
der Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt, Pfarrkirche, 9.45 Uhr;

30. April: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

Mai

1. Mai: Maibaumaufstellen
der FFW Zankenhausen, am
Feuerwehrhaus Zankenhau-
sen, 11 Uhr;

2. Mai: Frauencomputer-
kurs des Frauencomputerca-
fes Imke Peters, Sitzungssaal
im Rathaus, 9 bis 12 Uhr;

3. Mai: Senioren-Wandern
der Pfarrgemeinde, Treff-
punkt: Rathaus, 13 Uhr;

4. Mai: Muttertagsbasteln
des OGBV für Kinder, Hand-
arbeitsraum in der Schule, 15
Uhr;

6. Mai: Gottesdienst der
evangelischen Kirchenge-
meinde, Bauwagen der evan-
gelischen Kirchengemeinde,
10 Uhr;

7. Mai: Senioren-Turnern
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

7. Mai: Bittgang der Pfarrei
Mariä Himmelfahrt nach
Zankenhausen, Pfarrkirche,
19 Uhr;

8. Mai: Bittgang der Pfarrei
Mariä Himmelfahrt zur Wald-
kapelle, Pfarrkirche, 19 Uhr;

10. Mai: Bittgang der Pfar-
rei Mariä Himmelfahrt nach
Andechs, Pfarrkirche, 4.15
Uhr;

April

6. April: Wattturnier des
Krieger- und Soldatenvereins,
Gasthaus Drexl, 19 Uhr;

6. April: Schachermuih-
Musikanten, Saal im Gast-
haus Hartl, Einlass ab 18 Uhr,
Menübeginn 19 Uhr;

9. April: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

10. April: Schuleinschrei-
bung der Grundschule Tür-
kenfeld, Grundschule, 12
Uhr;

10. April: Jahreshauptver-
sammlung des KDFB, Pfarr-
heim, 15 Uhr;

11. April: Frauencomputer-
kurs des Frauencomputerca-
fes Imke Peters, Sitzungssaal
im Rathaus, 9 bis 12 Uhr;

12. April: Senioren-Wan-
dern der Pfarrgemeinde,
Treffpunkt: Rasthaus, 13 Uhr;

16. April: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

17. April: Senioren-Treff
des ökumenischen Sozial-
dienstes mit Knoblauch-Fil-
men, Pfarrheim, 14 Uhr;

17. April: Stammtisch der
Freien Wähler, TSV-Vereins-
raum an der Kälberweide,
19.30 Uhr;

18. April: Senioren-Rad-
fahren der Pfarrgemeinde,
Treffpunkt: Rathaus, 13 Uhr;

18. April: Gemeinderatssit-
zung, Sitzungssaal im Rat-
haus, 19.30 Uhr;

19. April: Bürgerversamm-
lung, Saal im Gasthaus Hartl,
19 Uhr;

20. April: Wanderung des
KDFB, Ersatztermin: 27.
April, Treffpunkt: Schloss-
platz, 12.30 Uhr;

20. April: Musikkabarett
mit Helmut A. Binser, Saal im
Gasthaus Hartl, Einlass ab 18
Uhr, Menübeginn 19 Uhr;

21. April: Pflegeeinsatz des
OGBV, Walderlebnispfad, 10
Uhr;

21. April: Jahreshauptver-
sammlung des VdK Türken-
feld-Zankenhausen, Andre-
asstub’n im Gasthaus Hartl,
14.30 Uhr;

23. April: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

heim, 9.30 Uhr;
19. März: Jahreshauptver-

sammlung der CSU Türken-
feld-Zankenhausen, Gemein-
schaftsraum im Feuerwehr-
haus Zankenhausen, 20 Uhr;

20. März: Stammtisch der
Freien Wähler, TSV Vereins-
raum an der Kälberweide,
19.30 Uhr;

21. März: Einschreibung
für das Kinderhaus Pfiffikus
und den Kindergarten Sumse-
mann, Eingangsbereich der
Kinderkrippe Pfiffikus, 8 bis
12 Uhr sowie 14 bis 17 Uhr;

21. März: Radfahrer-
Stammtisch der Pfarrgemein-
de, Gasthaus Hartl, 14 Uhr;

21. März: Gemeinderatssit-
zung mit Beschluss des Haus-
halts 2018, Sitzungssaal im
Rathaus, 19.30 Uhr;

22. März: Frühlingsfest der
Grundschule und Mittelschu-
le Türkenfeld, Schule Türken-
feld, 16 bis 19 Uhr;

23. Märza: Senioren-
Stammtisch des ökumeni-
schen Sozialdienstes, Pfarr-
heim Türkenfeld, 14 bis 16.30
Uhr;

23. und 24. März: Lady
Lords & Company – Traves-
tie-Show mit Gerda Gans,
Saal im Gasthaus Hartl, Ein-
lass ab 18 Uhr, Beginn 20
Uhr;

23. März: JHV des Kegel-
clubs Türkenfeld, Sportheim
Türkenfeld, 20 Uhr;

24. März: Osterwochen-
markt der Gemeinde mit
Palmbuschenbinden für Kin-
der des OGBV und Kaffee
und Kuchen vom katholi-
schen Frauenbund, Schloss-
hof, 8 bis 12 Uhr;

27. März: Ökumenischer
Kinderbibeltag der Pfarrei
Mariä Himmelfahrt, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

28. März: Basteln für Kin-
der zur Osterzeit des OGBV,
Ort siehe Aushang, 14 Uhr;

29. März: Gründonners-
tags-Kesselfleischessen vom
Ox, Gasthaus Hartl, mittags
und abends;

30. März: Karfreitags-
Fischessen, Gasthaus Hartl,
mittags und abends;

30. März: Karfreitagsmedi-
tation des KDFB, Pfarrkirche,
18 Uhr;

März

6. März: Erscheinungster-

min des Mitteilungsblattes

7. März: Frauencomputer-
kurs des Frauencomputerca-
fes Imke Peters, Sitzungssaal
im Rathaus, 9 bis 12 Uhr;

8. März: Senioren-Wan-
dern der Pfarrgemeinde,
Treffpunkt: Rathaus, 13 Uhr;

8. März: JHV der Jagdge-
nossenschaft, Andreasstub’n
im Gasthaus Hartl, 19.30
Uhr;

9. März: Bittenbinder Duo
– Lesung und Gesang, Saal im
Gasthaus Hartl, Einlass ab 18
Uhr, Beginn 20 Uhr;

10. März: JHV der Freiwil-
ligen Feuerwehr Türkenfeld,
Josef-Stub’n im Gasthaus
Hartl, 19.30 Uhr;

11. März: Vielharmonie –
Konzert der kleinen Gruppen
des Musikvereins, Schönber-
gaula, 20 Uhr;

12. März: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-
heim, 9.30 Uhr;

16. März: JHV des OGBV
mit Neuwahlen, Josef-Stub’n
im Gasthaus Hartl, 19 Uhr;

16. März: JHV des Schüt-
zenvereins Türkenfeld mit
Neuwahlen, Andreasstub’n
im Gasthaus Hartl, 20 Uhr;

17. März: Aktion „Saubere
Landschaft“ der Gemeinde,
Treffpunkt: Maibaum Gast-
haus Drexl bzw. Zankenhau-
sen, 9 bis 13 Uhr;

17. März: Second-Hand-
Markt „Alles rund um’s Rad“
des Kinder – und Jugendför-
dervereins, Alte Aula der
Grund- und Mittelschule, 14
bis 15.30 Uhr;

17. und 18. März: Aktion
„Brucker Tafel“ der Pfarrei
Mariä Himmelfahrt, Pfarrkir-
che, am Samstag um 18 Uhr
und Sonntag um 9.45 Uhr;

18. März: Familiengottes-
dienst der evangelischen Kir-
chengemeinde mit anschlie-
ßendem Osterkerzenbasteln,
Friedenskirche, 10 Uhr;

18. März: „Ein Blick ins
Knoblauchaarchiv“ über die
Türkenfelder Festwoche
1980, Referent: Dieter Clauss,
Pfarrheim, 16 und 19 Uhr;

19. März: Senioren-Turnen
der Pfarrgemeinde, Pfarr-

Wichtige Termine in der Gemeinde

VERANSTALTUNGSKALENDER VON MÄRZ BIS JUNI .............................................................................................................................................................................................

Unsere wichtigsten Partner:

WSPoHG Versicherungsmakler

Ihr kompetenter Partner in allen Versicherungsfragen!

Gerne überprüfen wir Ihren Versicherungsbedarf sowie Ihre bestehenden Verträge!
Rufen Sie unverbindlich an und lassen sich von unserem Team beraten!

WSP Versicherungsmakler oHG

Moorenweiser Str. 1
82299 Türkenfeld

Tel.: 08193 / 99 75 70
Fax: 08193 / 99 75 71

info@wsp-versicherungsmakler.de
www.wsp-versicherungsmakler.de

Räumungsverkauf
vom 07.03. bis 07.04 2018

wweeggeenn GGeschäftsaufgabe

PPIINNGGUUIINN KKiindermode
Feursstr. 15A
82140 Olching

%



Aus dem Vereinsleben 11Dienstag, 6. März 2018

08193/1455 oder Michael
Winkler, Tel. 08193/1498,
angefordert werden.

Sollten alle Plätze vergeben
sein, wird eine Warteliste an-
gelegt.

den 16. September zur „Elsäs-
sischen Weinstraße“ angelau-
fen. Die Teilnehmerzahl ist
auf 58 Personen begrenzt.
Anmeldeformulare können
bei Franz Pittrich, Tel.

ab, der diese Funktion kom-
missarisch innehatte. Als Eh-
renvorstand gehört Walter
Mayer weiterhin dem Lei-
tungsgremium des Vereins
an.

Veranstaltungen an-
gekündigt

Vorsitzender Michael
Winkler wies unter anderem
auf das traditionelle Watt-
Turnier des Vereins am Frei-
tag, den 6. April, Beginn 19
Uhr im Gasthaus Drexl hin
(siehe auch auf der Homepa-
ge des KSV). Es „winken“
wieder schöne Preise. Bitte
Wattpartner mitbringen!

Des Weiteren sind die An-
meldungen für den Drei-Ta-
ge-Ausflug des Vereins am
Freitag, den 14. bis Sonntag,

aber es war so kalt, dass der
Glühwein als angenehme
Durchwärmung empfunden
wurde. Etwa aufkommender
Hunger konnte problemlos
am Würstlstand mit Salzbur-
ger Bosna und Käsekrainer
oder mit anderen herzhaften
Gaumenfreuden wie heiße
Bauernkrapfen, Profesen,
Kasnock’n und Haunsberger
(eine Art Hamburger mit Sau-
erkraut und einem speziellen
Brät) besänftigt werden. Ver-
ständlich, dass bei so viel al-
penländischen Markt-Ange-
boten an Weihnachtsdekora-
tion, Kunsthandwerk, Krip-
pen und Spielzeug bei der
abendlichen Rückfahrt nicht
wenige Einkaufstüten mit in
den Bus wanderten.

Jahreshauptver-
sammlung

Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 6. Januar im
Gasthaus Drexl in Türkenfeld
wurden folgende Mitglieder
für ihre langjährige Zugehö-
rigkeit zum Verein geehrt:
Stefan Jung und Heinz Rei-
chel (jeweils für 55 Jahre), Jo-
sef Zauzig (40 Jahre) sowie
Gerhard Müller und Ralf Pfaf-
fenzeller (jeweils 25 Jahre).

Andreas Sedlmayr wurde
zum 2. Vorstand des Vereins
gewählt. Er löst Walter Mayer

Ausflug nach
Salzburg

47 Teilnehmer am Ausflug
des Krieger- und Soldatenver-
eins machten sich am Mittag
des 9. Dezembers 2017 mit
dem Bus auf den Weg nach
Salzburg, um dort einen der
berühmtesten Christ-
kindlmärkte zu besuchen.

Dieser Adventsmarkt kann
einige Vorzüge vorweisen: Er
liegt auf dem Dom- und dem
Residenzplatz mitten in der
Salzburger Altstadt, die zum
Weltkulturerbe zählt. Der
Dom, die Alte Residenz und
die Universität bilden einen
eindrucksvollen Rahmen. Er
hat eine lange Tradition: Sei-
ne Ursprünge gehen auf einen
„Tandlmarkt“ im späten 15.
Jahrhundert zurück.

Und mit fast 100 Verkaufs-
ständen, traditionell als Hüt-
ten gestaltet, auf etwa 10.000
qm Fläche gehört er zu den
größten Märkten dieser Art
im Salzburger Land. Empfan-
gen wurden die Teilnehmer
von Adventsliedern aus Kroa-
tien, die das Frauen-Ensem-
ble „Zwizde“ vor dem Dom
vortrug. Zur späteren Stunde
sorgten die Klänge der Salz-
burger Turmbläser für weih-
nachtliche Stimmung.

Das Wetter meinte es gut:
Es regnete und schneite nicht,

Ausflug, Ehrungen und ein runder Geburtstag
KRIEGER- UND SOLDATENVEREIN TÜRKENFELD-ZANKENHAUSEN .........................................................................................................................................................

Die Geehrten: Vorn links, sitzend: 1. Vorsitzende Michael Winkler,
40-jähriges Mitglied Josef Zauzig, Ehrenvorstand Walter Mayer; stehend
Ausschussmitglieder Johann Widmann, Paul Pittrich, Klaus Janas, Schrift-
führer Dr.Peter Wolfgardt, Kassenführer Stephan Dallmayr FOTO: TB

90 Jahre alt wurde Konrad Heigl am 21. November. Aus diesem Anlass besuchten ihn der 1. Vorsitzende
Michael Winkler, Ehrenvorstand Walter Mayer, Johann Gebele und Klaus Janas. Sie überbrachten dem langjähri-
gen Vereinsmitglied Glückwünsche sowie einen Geschenkkorb. Von rechts: 1. Bürgermeister Pius Keller, 1. Vorsit-
zender Michael Winkler, Walter Mayer, Konrad Heigl, Klaus Janas, Sohn, Tochter und Schwiegersohn des Jubilars,
Johann Gebele FOTO:TB

Mitwirkung am gemeindli-
chen Freizeitprogramm ge-
dankt!

An die Erwachsenen eine
herzliche Bitte zum Schluss:
Die vielen ehrenamtlichen
Arbeiten in den Vereinen be-
nötigen nicht nur finanzielle
Unterstützung! Auch fleißige
Helfer werden mit offenen
Armen empfangen. Bitte in-
formieren Sie sich, wo Sie
sich gegebenenfalls tatkräftig
einbringen können.

im Kalender des laufenden
Jahres!

Wer sich über die zahlrei-
chen aktuell angebotenen
Veranstaltungen informieren
möchte, klickt auf der ge-
meindlichen Internetseite
www.tuerkenfeld.de das
Stichwort „Freizeitpro-
gramm“ an. Dort ist auch eine
Anmeldung möglich. Allen
Verantwortlichen in den Ver-
einen sei an dieser Stelle ganz
herzlich für die maßgebliche

stützen. Dazu werden drei
Termine für im Jahr 2016 ge-
borene Kleinkinder angebo-
ten.

Beliebte Veranstal-
tungen wieder dabei

„Dauerbrenner“ wie das Ju-
gendzeltlager im Sommer, das
Spielmobil des Kreisjugend-
rings und die Bastelangebote
des Obst- und Gartenbauver-
eins finden sich auch wieder

ßen? Ihr seid eingeladen!
Auch für unsere Kleinsten

ist einiges geboten: Unter an-
derem bei der Schnupper-
stunde in der „Abenteuer
Kinderwelt“ lernen unter
fachlicher Anleitung elterli-
che Begleitpersonen, auf spie-
lerische Art das Sozial- und
Emotionalverhalten ihrer
Kinder sowie ihre sprachli-
che, motorische, kreative,
bildnerische und musikali-
sche Entwicklung zu unter-

Zu den beginnenden Früh-
lingstagen erscheint das neue
Türkenfelder Freizeitpro-
gramm. Die jungen Gemein-
debürgerinnen und –bürger
finden auf dem DINA4-Ka-
lender vieles, was das Herz
begehrt: Mit niedlichen Alpa-
kas um den Gollenberg wan-
dern? Mit „MiMüs“ die Stadt
in der Stadt entdecken? Oder
beim Kindertag am Hunde-
platz Freundschaft mit unse-
ren treuen Vierbeinern schlie-

Neues Türkenfelder Freizeitprogramm fertig

Schreinermeister
Bau- undMöbelschreinerei - Innenausbau

Telefon +49(0)8193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax +49(0)8193 / 99 90 80 82299 Türkenfeld
www.schreiner-wimmer.de E-Mail: schreiner.wimmer@t-online.de

Hauptstraße 27a | 86922 Eresing | Telefon 08193.9306-0
www.auto-nadler.de
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Adventsfeier und Geburtstage

Die Adventfeier im Gast-
haus Hartl war wieder gut
gefüllt. Man kam bei Kaffee
und Torte zu guten und un-
terhaltsamen Gesprächen.

Der Kreisvorsitzende Ro-
land Müller hielt eine kurze

Ansprache und garnierte sie
mit einem lustigen und
nachdenklichen Verslein.
Eine feierliche Stimmung
gab es auch durch das Sin-
gen von Weihnachtsliedern,
das zwischendurch von Kä-
the Thalmayr, Gudrun Kat-
zer und Karlheinz Gruber
mit weihnachtlichen und
anderen Geschichten aufge-
lockert wurde.

Mit Spannung wurde auch
bereits wieder die kostenlo-
se Tombola erwartet, bei der
wieder schöne Preise zu ge-
winnen waren. So gingen ein
paar unterhaltsame Stunden
zu Ende.

Im Weiteren feierte Herr
Hans Widmann seinen 85.
Geburtstag dieses Jahr am
10. Februar. Einen runden
Geburtstag konnte am 20.
Februar Herr Günther Deg-
gendorfer feiern: er wurde

dieses Jahr 70 Jahre alt.
Noch ein Terminhinweis:

Am Samstag, den 21. April
findet die Jahreshauptver-
sammlung in der Andreass-
tubn im Gasthaus Hartl
statt.

Alle Mitglieder sind herz-
lich eingeladen.

VDK ...............................................................................................................................................................................

80 Jahre wurde am 5. Februar Frau
Käthe Thalmayr, die auch lange Jah-
re als Sammlerin für die HWH-Akti-
on unterwegs war FOTO: TB

Den 75. Geburtstag feierte am
30. November 2017 Herr Adolf Gör-
lich zusammen mit seiner Frau Gise-
la. FOTO: TB

rüstet sich die Chorgemein-
schaft zum “musikalischen
Nachmittagskaffee“ am
Sonntag, 11. November um
14.30 Uhr, im Hartl-Saal, wo-
für sich Chorleiter Anton Tro-
horsch auch heuer wieder ein
ganz besonderes Programm
ausgedacht hat. Weitere Auf-
tritte folgen am Volkstrauer-
tag (18. November) und beim
Adventskonzert am Sonntag,
den 16. Dezember, um 17
Uhr, in der Pfarrkirche Tür-
kenfeld.

Wer gerne bei der Chorge-

meinschaft mitmachen

möchte ist herzlich willkom-
men. Der Chor freut sich über
neue sangesfreudige Damen
und Herren in allen Stimmla-
gen.

Die Chorproben finden
statt an jedem Donnerstag im
Winter von 19.30 Uhr bis
21.15 Uhr und im Sommer
von 20.00 Uhr bis 21.45 Uhr,
im Gasthaus Hartl (Saal), mit
Ausnahme der Sommer- und
Weihnachtsferien.

wird. 30 Mitglieder singen ak-
tiv im Chor.

Der Mitgliedsbeitrag bleibt
weiterhin für die Sängerinnen
und Sänger sowie die Förder-
mitglieder bei 10 Euro jähr-
lich. Für die 2017 eingegan-
gen Spenden bedankt sich die
Vereinsführung bei allen
Gönnern recht herzlich.

Chorleiter Anton Tro-
horsch probt mit seinem Chor
bereits fleißig für die bevor-
stehenden Auftritte.

Nach den Sommerferien

Helga Baßmann, die aus
gesundheitlichen Gründen
im September 2017 ihr Amt
als Erste Vorsitzende nieder-
gelegt hatte, wurde als Dank
und Anerkennung für 13 Jah-
re erfolgreiche Vereinsfüh-
rung zum Ehrenmitglied er-
nannt. Inge Belke überreichte
Helga Baßmann die Ehrenur-
kunde. Die einzelnen Jahres-
berichte zeugten von einem
lebendigen Vereinsgesche-
hen, das von derzeit 146 Ver-
einsmitgliedern getragen

Fürstenfeldbruck, Herbert
Klückers, führte die Ehrun-
gen für den Sängerkreis und
den Bayerischen Sängerbund
durch. Für den Bayer. Sänger-
bund konnte Herbert Klü-
ckers für 20 Jahre aktives Sin-
gen folgende Sänger ehren:
Christine Trohorsch, Hilde
Jercic, Josef Achmüller und
Manfred Höll.

Gut besucht war die Jahres-
hauptversammlung der Chor-
gemeinschaft MGV Türken-
feld e.V., am 25. Januar im
Hartl-Saal. Mit großem Inte-
resse verfolgten die anwesen-
den Vereinsmitglieder den
Verlauf der Versammlung, in
der unter anderem die gesam-
te Vorstandschaft neu ge-
wählt wurde.

Diese setzt sich nun wie
folgt zusammen: Franz M.
Emmert (1. Vorsitzender),
Hilde Jercic (2. Vorsitzende),
Helga Baßmann (Schriftfüh-
rerin) und Josef Achmüller
(Kassenverwalter). Zu Beirä-
ten wurden Waldemar Lud-
wig und Barbara Clauß be-
stellt.

Auch in diesem Jahr stan-
den verdiente Vereinsmitglie-
der zur Ehrung an mit Urkun-
de und Ehrennadel. Der Vor-
sitzenden des Sängerkreises

Viele Ehrungen und Ausblicke auf das neue Jahr

JHV DER CHORGEMEINSCHAFT TÜRKENFELD .............................................................................................................................................................................................................

Die Geehrten des Bayerischen Sängerbundes: Inge Belke (2. Vorsitzende), Herbert Klückers (Vorsitzender
Sängerkreis Fürstenfeldbruck), Waldemar Ludwig (25 Jahre), Josef Achmüller, Christine Trohorsch, Manfred Höll
und Hilde Jercic (jeweils 20 Jahre), Anton Trohorsch (Chorleiter, 1. Kreischormeister) FOTO: TB

Die Geehrten der Chorgemeinschaft: (von links) Helga Baßmann (13 Jahre Vorstand), Inge Belke (2. Vorsit-
zende), Waldemar Ludwig (25 Jahre), Hermann Sedlmeir (40 Jahre), Georg Klaß (40 Jahre), Lydia Förg (40 Jahre),
Rainer Hegnauer (25 Jahre) und Dieter Kreitschy (60 Jahre). Nicht auf dem Foto: Max Glas (70 Jahre) FOTO: TB

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Meins
ist einfach.

S Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Wenn’s um Geld geht

sparkasse-ffb.de

Viele Angeb
ote zuerst a

uf

s-immobili
en.de

Weil die Sparkasse hilft, Ihre
Wunschimmobilie zu finden
und zu finanzieren.

Bestkondit
ion jetzt bis

31. März 20
18

sichern!
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Rücksicht auf andere neh-
men.

Was wünsche ich mir?

Birgit: „Ich wünsche mir,
dass sich mehr Eltern/Groß-
eltern der Klassen 1 und 2 für
dieses Ehrenamt - im Interes-
se der eigenen Kinder - zur
Verfügung stellen.“

Susi: „Dass sich immer ge-
nügend freiwillige Helfer fin-
den, durch die dieser so wich-
tige Dienst aufrechterhalten
werden kann. Außerdem
wünsche ich mir mehr Rück-
sichtnahme um der zuneh-
menden Ignoranz Einhalt zu
gebieten.

Helfen Sie mit! Melden Sie
sich als Schulweghelfer. Es ist
im Normalfall ein Dienst mor-
gens pro Woche vorgesehen, je
nach Standort etwa von 7.30
bis 8 Uhr. Dafür gibt es eine
Aufwandsentschädigung von
4,50 Euro je Einsatz. Es erfolgt
vor dem ersten Einsatz eine
Schulung durch die Polizei.
Wollen Sie sich melden oder
haben Sie noch weitere Fra-
gen? Bitte nehmen Sie Kon-
takt auf mit Familie Maier,
08193/99 99 01, oder per Mail
an renate@familie-maier.eu.

FOTO: TB

Was nervt mich?

Susi: „Was ich sehr nervig
und aufregend finde ist das
Verhalten mancher Autofah-
rer. Leider gibt es viele Auto-
fahrer, die viel zu schnell auf
den Zebrastreifen zufahren,
was dazu führt, dass ich die
Kinder zurückhalten muss.
Ich kann oft nicht sicher sein,
ob Autofahrer überhaupt an-
halten. Eine Zeitersparnis ist
das für sie nicht - im Gegen-
teil. Denn erst wenn ich si-
cher bin, dass angehalten
wird und das Auto steht, lasse
ich die Kinder rüber. An die-
ser Stelle möchte ich aber
auch die erwähnen, die im-
mer rechtzeitig bremsen oder
auch von alleine anhalten
und all denen danken die

kommen. Inzwischen gehen
beide Kinder zur Schule und
am Tag meines Verkehrshel-
ferdienstes gehen wir gemein-
sam etwas früher aus den
Haus. Sie warten dann solan-
ge, bis die Kinder vorbeikom-
men, mit denen sie gerne mit-
gehen möchten.“

Was gefällt mir?

Birgit: „Die meisten Kinder
sind auch frühmorgens schon
gut gelaunt und das überträgt
sich auf den Schulweghelfer.“

Susi: „Mir gefällt, auf diese
Art und Weise einen kleinen
Beitrag zum Wohl unserer
Kinder leisten zu können. Ich
bin an der frischen Luft und
treffe viele nette Menschen.
Ich freue mich, wenn ich die
strahlenden Kinder sehe die
freundlich winkend über die
Straße gehen. Lachende Kin-
der, umsichtige Autofahrer,
freundliche Mitmenschen -
das ist wunderbar.“

feld zur Schule gingen, haben
sie sich alleine angezogen
und das Haus verlassen. Sie
sind dann bei meiner ’Dienst-
stelle’ vorbeigekommen und
ich wusste, dass sie pünktlich
auf dem Weg sind. Sobald
mein Jüngster laufen konnte,
war es für ihn ein großer
Spaß, mich zu unterstützen.
Als er schließlich in den Kin-
dergarten ging, konnte ich
den Dienst prima mit dem
Weg zum Kindergarten ver-
binden.

Susi: „Am Morgen sind wir
alle zusammen aus dem Haus
gegangen. So konnte ich sie
noch ein kleines Stück auf ih-
rem Schulweg begleiten. Die
Kleine habe ich mit zum
Dienst genommen. Sie hatte
etwas zum Spielen oder An-
schauen dabei.

Sie konnte in den Vorraum
der Sparkasse gehen oder ich
habe das Auto mitgenommen.
Oft hat sie auch geschaut,
welche Kinder als nächstes

Wie jedes Jahr zu Schuljah-
resbeginn stellte sich der
Schulweghelferdienst in den
einzelnen Klassen der Grund-
schule vor und warb um Un-
terstützung durch neue
Schulweghelfer.

Leider meldete sich nie-
mand. Auch Werbeaktionen
beim Second-Hand-Markt
und ein Brief des Elternbeira-
tes an alle Grundschuleltern
blieb ohne Erfolg. Hier be-

richten zwei Schulweghelfer.

Warum ist man Schul-
weghelfer?

Birgit : „Ich bin Schulweg-
helfer, weil ich selbst drei
Kinder habe. Ich finde es
wichtig, jungen Kindern bei
schwierigen Verkehrssitua-
tionen Unterstützung zu bie-
ten. Nebenbei bekomme ich
auch noch mit, wie sich mei-
ne Kinder auf dem Schulweg
verhalten.“

Susi: „Ich finde es wichtig,
dass Kindern die Möglichkeit
gegeben wird, sicher zur
Schule zu kommen. Deshalb
habe ich mich dazu ent-
schlossen, einen Verkehrs-
helferdienst zu übernehmen.“

Wie organisiert man
den Dienst mit den ei-
genen Kindern?

Birgit: „Als meine beiden
großen Jungs noch in Türken-

Dringende Suche zur Verstärkung der Schulweghelfer
VERKEHRSSICHERHEIT FÜR KINDER ....................................................................................................................................................................................................................................

Ausstellung im Landratsamt
An interaktiven Mitmachsta-
tionen, Testgeräten und an-
schaulichen Modellen kön-
nen sich Interessierte vom 12.
bis 22. März in der Ausstel-
lung „Energiewende“ des
Landesamtes für Umwelt im
Landratsamt in Fürstenfeld-
bruck rund um das Thema
Energiewende informieren.

Erneuerbare Energien
als Zukunft

„Der Wechsel von fossilen
Brenn- und Kernbrennstoffen
zu erneuerbaren Energien ist
eine gesamtgesellschaftliche
Aufgabe. Der Landkreis Fürs-
tenfeldbruck leistet seinen
Beitrag. Teil des Energiekon-
zepts ist aber auch eine um-
fassende Information unserer
Bürgerinnen und Bürger. Die
Ausstellung gibt zahlreiche
Tipps, was jeder Einzelne tun
kann, um Energie zu sparen
und dabei das Klima und
gleichzeitig den eigenen
Geldbeutel zu schonen. Kern-

thema der modular aufgebau-
ten Ausstellung ist der „Ener-
gie-3-Sprung“.

Drei verschiedene
Themenfelder

Die drei Themenfelder
„Energiebedarf senken“,
„Energieeffizienz steigern“
und „erneuerbare Energien
ausbauen“ werden für Jung
und Alt an vielen Beispielen
veranschaulicht. So erfahren
die Besucher Wissenswertes
über energieoptimierte Lö-

sungen zu Bauen und Woh-
nen, etwa über LED-Lampen,
Heizungsumwälzpumpen
oder Fensterverglasungen.

Ein Computerterminal mit
dem Energie-Atlas Bayern
bietet Informationen zur
Energiewende vor Ort. Be-
treut wird die Ausstellung
vom Energiewendeverein
ZIEL 21.

Kostenloser Besuch

Der Besuch der Ausstel-
lung ist kostenlos und zu den
Geschäftszeiten des Land-
ratsamtes (Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 18 Uhr so-
wie Freitag von 8 bis 16 Uhr)
möglich. Geführte Ausstel-
lungsbesuche für Schulklas-
sen und Gruppen werden von
Ziel 21 betreut.

Weitere Informationen er-
halten Sie unter
08141/519225. Anmeldung
bitten wir Sie per Mail (in-
fo@ziel21.de) an uns zu rich-
ten.

ZIEL 21 .......................................................................................................................................................................

www.nachhilfelehrer-jobs.de
FFB 08141 - 363700
STA 08151 - 746979

Nachhilfelehrer
für Einzelnachhilfe zu Hause

beim Schüler gesucht.

SIE GEBEN IHR WISSEN
GERNE WEITER?

Sie bieten Ihre Zeit, die Fächer
und Klassenstufen, wir bieten Ihnen
die Schüler und übernehmen die
Organisation, Zahlungen und

Unterrichtsmaterial.

JE-REISEMOBILE J.Eidenschink

❍ Reisemobile

❍ Wohnwagen

❍ Vermietung

❍ Verkauf

❍ Service

Topgepflegte, neuwertige Fahrzeuge

Große Auswahl verschiedener Modelle

Faire Preise, umfangreiches Zubehör

Komplettes Versicherungs-Schutzpaket
Kompetente Fachberatung und Service
Fordern Sie unseren Gratisprospekt an

82216 Maisach
Post: Arnikastraße 30
Betrieb: Überackerstraße 3

Telefon 0 8141/30 63-63
Telefax 0 8141/30 63-53
Mobil 0172/8 42 23 22

E-Mail: info@je-reisemobile.de
Internet: www.je-reisemobile.de

Maisach-Prack 2

Rudolf Möser
Graf-Lösch-Straße 3
82299 Türkenfeld
Tel.: (Geschäft) 08193/8880
Mobil: 0171/311 91 86

Fax: 08193/998402
E-Mail: automoeser@gmx.net
www.auto-moeser.de

Oliver Hanusch
Mobil: 0160/93851821

AUTOHAUS MÖSER
-REPARATUREN
ALLER MARKEN

-KFZ-MEISTERWERKSTATT
-NEUWAGENVERMITTLUNG

ALLER FABRIKATE
-GEBRAUCHTWAGEN
- AN–UND VERKAUF

- UNFALLINSTANDSETZUNG INCL.
SCHADENSABWICKLUNG
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werden. Auf dem Schulhof
der Türkenfelder Schule kann
alles was mit Pflanzen, Gar-
ten, Gartendeko und -pflege
zu tun hat, angeboten wer-
den. Interessierte Verkäufer
melden sich bitte vorher bei
Günther Asam unter Telefon
08193/1639 oder 0162/
3106836 oder per Mail unter
rikeboehme@gmx.de. Es fällt
keine Standgebühr an, dafür
bringt jeder seinen Verkaufs-
tisch selber mit.

Dazu beachten sie bitte un-
sere Aushänge an den ge-
wohnten Stellen sowie online
unter
http://www.gartenbauverein-
tuerkenfeld.de/ FOTOS (2): TB

ren in Begleitung.
Am Mittwoch, den 28.

März, werden mit Kindern
um 14 Uhr Oster-/Frühjahrs-
dekorationen gebastelt. An-
meldung unbedingt erforder-
lich unter
rikeboehme@gmx.de oder
08144/997243.

Am Samstag, den 21. April
um 14 Uhr findet ein Pflege-
einsatz im Walderlebnispfad
statt. Interessierte Mitglieder
und Nichtmitglieder können
sich daran gerne beteiligen.

Am Samstag, den 28. April,
findet ab 11 Uhr der jährliche,
gut besuchte und sortierte
Gartenflohmarkt statt. Es
kann verkauft oder gekauft

cke an der Streuobstwiese in
einem Pflegeeinsatz verjüngt.

Rückblick

Der OBGV war auf dem
Christkindlmarkt in Türken-
feld am ersten Adventswo-
chenende vertreten und
konnte mit Adventskränzen
und Gestecken vielen eine
Freude bereiten. Danke an al-
le freiwilligen Helferinnen
und fleißigen und kreativen
Bastlerinnen.

Die letztjährige Adventsfei-
er fand am 3. Dezember wie-
der im Gasthof Hartl in der
Josephsstube statt. Neben der
Stub’n Musi „d’Saitenschin-
der“ aus Dießen, die Advents-
lieder spielte, gab es besinn-
lich-heitere Advents- und
Weihnachtsgeschichten.

Ausblick

Am Freitag, den 16. März
findet um 19 Uhr die Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen im Gasthaus Hartl
statt. Der Vorstand freut sich
über zahlreiche Teilnahme
der Mitglieder.

Am Samstag, den 24. März,
findet das Palmbuschenbin-
den für Groß und Klein statt
um 11 Uhr am Mosthäusl
während des Wochenmark-
tes. Bitte Kinder unter 6 Jah-

die Zuhörer in das Reich des
Sandmannes und der Traum-
fee eintauchen. Entlang an ei-
nem kleinen Bach konnten
die Teilnehmer dem Bachrau-
schen zuhören und geheim-
nisvoller Musik lauschen.

Kurze Zeit später gelangte
der Lichterwurm am Ziel an
einen beleuchteten Stadel an,
bei dem es leckeren Kinder-
punsch und Glühwein am La-
gerfeuer gab. Als Stärkung
konnten sich die Gäste eine
Bratwurst oder Wiener in der
Semmel einverleiben.

Pflegeeinsatz

Am 10. Februar um 14 Uhr
hat der Gartenbauverein zu-
sammen mit der Ortsgruppe
Türkenfeld vom Bund Natur-
schutz einen Teil der Feldhe-

Fackelwanderung

Dieses Jahr veranstaltete
der Obst- und Gartenbauver-
ein Türkenfeld–Zankenhau-
sen am 20. Januar seine sechs-
te Fackelwanderung, die wie-
der überwältigenden Zu-
spruch fand.

Mehr als 200 Erwachsene
und Kinder fanden sich in der
Brandenbergerstraße ein.
Nachdem alle mit Fackeln
eingedeckt und diese entzün-
det waren, ging es in einer
langen Lichterkette bei
Schneefall zu einem beleuch-
teten Wegkreuz.

Dort lauschten die Leute
der ersten Geschichte. Wäh-
rend der folgenden Wande-
rung ertönte aus dem Ge-
büsch Musik.

Beim zweiten Halt konnten

Fackelwanderung, Rückblick und Ausblick
OBST- UND GARTENBAUVEREIN ..............................................................................................................................................................................................................................................

Die Fackelwanderung fand auch heuer wieder sehr großen Anklang.

Im feierlichen Rahmen wurden auch dieses Jahr Mitglieder für ihre lan-
ge Treue geehrt. Diese waren: Dr. Ellen Abernethy, Dr. Michael Abernethy
undHerr Gerold Kratzer (je 25 Jahre); Helene Deggendorfer, Georg Klaß,
Klaus Lang, Irene Menzinger, Willibald Sedlmayr Hildegard Simon und Ka-
rolina Teufel (je 40 Jahre)

Silvesterritt Der letztjährige Silvesterritt war für
die Gemeinde Türkenfeld wieder

das Highlight zum Abschluss des Jahres. Die milden Tem-
peraturen sorgten für einen hohen Besucherandrang;
nicht nur menschlich, sondern auch tierisch. Erneut lie-
ßen auch wieder viele Hundebesitzer ihre Tiere segnen.
Wallende Kleider, herausgeputzte Pferdegespanne und
Kutschen in allen Formen und Größen sowie festliche
Blasmusik der Blaskapelle Türkenfeld beschwerten wie-
der ein Spektakel zum Jahresausklang. Auch die „Neulin-
ge“ unter den Pferden und Reitern, die heuer dabei wa-
ren, meisterten den Ritt mit Bravour und ohne Zwischen-
fälle.
Der Silvesterritt wird traditionell jedes Jahr als Teil eines
Gelöbnisses durchgeführt, welches die Dorfbewohner
geleistet haben: eine Viehseuche setzte 1807 den Bauern
schwer zu. In ihrer Not baten sie den heiligen Silvester
um Hilfe - und die Seuche klang ab. Seitdem besteht die-
ser Brauch. FOTO: TB

TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Frisör
Ulla Rehm

Thünefeldstraße 21

82299 Türkenfeld

Tel. 0 81 93/89 85

Geschäftszeiten:

Di., Do., Fr. 8.30–18.00 Uhr
Mittwoch 8.30–12.30/15.00–20.00 Uhr
Samstag 8.00–13.00 Uhr
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Vorstandsmitglieder durften
Roman Widmann als 2. Kas-
sier und Martin Schießling als
2. Schriftführer begrüßt wer-
den. Den ausscheidenden
Vorstandsmitgliedern Christi-
an Voß (12 Jahre 2. Schützen-
meister) und Alexander
Schlaak (3 Jahre 2. Schrift-
führer) ein herzliches Danke-
schön für ihre vergangene
Vereinsarbeit.

Termine

Weitere Termine sind das
Endschießen am 24. März
und das alljährliche Watttur-
nier am Gründonnerstag, den
29. März. Aktuelle Informa-

tionen finden Sie online:
www.enzian-zankenhau-
sen.de

Teiler gewann diesen der Pis-
tolenschütze Peter Mayr.

Neue Vorstandschaft

Neuwahlen bestimmten die
Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Enzian Zan-
kenhausen am 27. Januar.
Nach den Berichten der ein-
zelnen Amtsträger, wurde die
Vorstandschaft neu gewählt.

Es wurden in ihrem Amt
Markus Böhme (1. Schützen-
meister), Bernhard Ferdus (1.
Kassier), Ulrike Böhme (1.
Schriftführerin), Peter Schöttl
(Jugendleiter), Bernhard Fol-
tin (Sportleiter), Michael
Klaß (Beisitzer) bestätigt. Uli
Niedermeir (bisher 2. Kassier)
übernimmt das Amt des 2.
Schützenmeisters. Als neue

Alt-Bürgermeister Hans Wöl-
fel begeisterte wieder mit lus-
tigen Gedichten zur Weih-
nachtszeit.

Neujahrsschießen

Zum Neujahrschießen tra-
fen sich die Enzianer zum ers-
ten Mal wieder nach einer
kurzen Winterpause am 13.
Januar. An diesem Abend
wurde der Gaudi Pokal aus-
geschossen, gestiftet von Sa-
bine Flechsig. Diesen Pokal
gewann Wilhelm Ritzer mit
einem 17,4 Teiler. Beim Po-
kalschießen am 20. Januar
wurde zum zweiten Mal der
Wilderer Pokal ausgeschos-
sen, postum gestiftet von Al-
fons Mayr. Mit einem 155,4

fünf Schuss zur Verfügung.
Das beste Blattl des König-
schießens erzielte der Jung-
schütze Luis Böhme mit ei-
nem 34,9 Teiler. Der zweite
Platz ging an Lucas Böhme
mit einem 53,3 Teiler.

Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier am 9.
Dezember zusammen mit der
Feuerwehr Zankenhausen
war wieder sehr gut besucht.
Etwa 80 Mitglieder beider
Vereine waren anwesend um
gemeinsam den Jahresab-
schluss zu feiern. Der 1.
Schützenmeister Markus
Böhme und der 2. Vorstand
der Feuerwehr Ottmar Palme
begrüßten die Anwesenden.

Königsschießen

Am 2. Dezember 2017 fand
das alljährliche Königsschie-
ßen des Schützenvereins En-
zian Zankenhausen statt.
Nach dem traditionellen
„Hendlessen“ begann der 1.
Schützenmeister Markus
Böhme mit der Preisvertei-
lung des vorangegangenen,
vereinsinternen Preisschie-
ßens und gab die einzelnen
Sieger bekannt. Erster der Ju-
gend wurde Luis Böhme mit
einem 57,3 Teiler. Es folgten
Marcus Mather mit 78 Ringen
auf dem zweiten und Dennis
Fischer mit einem 146,1 Tei-
ler auf dem dritten Platz.

In der Schützenklasse
konnte sich Thomas Steber
mit einem sensationellen 3,1
Teiler, gefolgt von Dennis
Böhme mit 99 Ringen, den 1.
Platz sichern. In der Senio-
renklasse platzierte sich Gün-
ter Heinrich mit einem 10,4
Teiler auf den ersten und Wil-
helm Ritzer mit 87 Ringen auf
den zweiten Platz.

Mit Spannung erwarteten
nun die Anwesenden die Pro-
klamation der Würdenträger.
Der Titel des Schützenkönigs
wurde wieder hart umkämpft.
Jeder Schütze hatte lediglich

Neuer Schützenkönig, neue Vorstandschaft
SCHÜTZENVEREIN ENZIAN ZANKENHAUSEN ...............................................................................................................................................................................................................

Die Schützenkönige 2017/2018: (von links) Diana Rätz, Luis Böhme,
Lucas Böhme. FOTO: TB

Gewinner vom Neujahrsschießen: Wilhelm Ritzer (links), 1. Schützen-
meister Markus Böhme FOTO: TB

Schützenkönig in Frauenhand
Das Königsschießen wurde
wieder traditionell mit einem
Preisschießen über die Weih-
nachtsfeiertage abgehalten.
Die Beteiligung bei der Ju-
gend hielt sich auch diesmal
wieder in Grenzen: es betei-
ligten sich nur zwei jugendli-
che Schützen. Dabei erzielte
Lukas Franke einen 195,5
Teiler und wurde neuer Ju-
gendkönig vor Max Zimmer
mit einem 278,6 Teiler.

Für eine Überraschung in

der Schützenklasse sorgte
Christin Fesenmeir: sie erziel-
te einen 26,3 Teiler und durfte
sich anhand einer Regelung,
(5-Jahressperre) als neue
Schützenkönigin proklamie-
ren lassen. Das Preisschießen
bei den Jungschützen gewann
Lukas Franke mit einem 37,8
Teiler.

Erfolgreichster Auflage-
schütze war diesmal Edwin
Thienel, der sich mit einem
19,4 Teiler den 1. Platz sicher-

te. In der Schützenklasse hat-
te Andreas Flinspach die bes-
ten Nerven und schoss sich
mit der Luftpistole und einem
9,3 Teiler auf Platz 1

Auch die Schützen konn-
ten sich vor dem momenta-
nen Hypeum die sogenannte
„Eisgrillen Challenge“ nicht
drücken, denn der Schützen-
verein aus Hausen hat uns
hierzu nominiert, vielen
Dank an dieser Stelle für die
Nominierung. Natürlich sind
auch unsere Schützinnen und
Schützen für Spaß & Gaudi
immer bereit und haben diese
Herausforderung angenom-
men.

Am Höllbach wurde diese
Aktion durchgeführt und da-
bei weitere 3 Vereine (den
Schützenverein Zankenhau-
sen, den Patenverein Stein-
bach-Eresried und den Goaß-
club aus Beuern) nominiert.
Im Zuge dessen spendet der
Schützenverein Gemütlich-
keit Türkenfeld einen Betrag
in Höhe von 150 Euro an die
offene Ganztagsschule Tür-
kenfeld. Ergebnislisten und
Infos zu Veranstaltungen fin-
den Sie online auf: www.ge-
muetlichkeit-tuerkenfeld.de

SCHÜTZENVEREIN GEMÜTLICHKEIT TÜRKENFELD .............................................................

Die Schützenkönige: von links: Edwin Thienel, Jugendkönig Lukas Fran-
ke, Schützenkönigin Christin Fesenmeir, Schützenmeister Josef Aumiller
jun. und Werner Flinspach. FOTO: TB
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2017 des TSV Türkenfeld
Badminton war erneut ein
voller Erfolg. Insgesamt 30
Teilnehmer fanden sich am
25. November in der örtli-
chen Schulturnhalle ein, um
spannende Matches zu spie-
len und sich zwischendurch
am köstlichen Kuchen- und
Salatbuffet zu bedienen. Her-
ren-, Damen- und Jugend-
spieler traten dieses Jahr ge-
meinsam gegeneinander im
Einzel an.

Von Turnierbeginn an gab
es bereits die ersten Überra-
schungssiege durch Jugend-
spieler und auch die amtie-
rende Damenvereinsmeiste-
rin Sandy Fuchs konnte sich
ins Halbfinale kämpfen. Am
Ende wurde das Finale zwi-
schen dem sechzehnjährigen
Malte Töpler und dem amtie-
renden Vereinsmeister Yanni
Astono ausgefochten. In ei-
nem packenden Dreisatzspiel
konnte sich Yanni schließlich
mit 21:17/ 19:21/ 21:8 erneut
durchsetzen und gewann sei-
nen insgesamt dritten Ver-
einsmeistertitel. FOTOS (2): TB

1923/SV 1880 München in
der U19-Bezirksliga ihre
zweite Saison spielt. Bei den
Erwachsenen besteht seit
2013 die Freizeitligamann-
schaft des TSV Türkenfeld
mit dem Teamchef Winsley
Fernando, welcher in der
Hobbyliga – Staffel Fürsten-

feldbruck gemeldet ist. Die
neue Türkenfelder Aktiven-
mannschaft mit dem Mann-
schaftsführer Martin Spicker
kämpft aktuell in der Bezirks-
klasse B-West um den Auf-
stieg in die A-Klasse.

Die Vereinsmeisterschaft

ten Lino Degenkolb (ESV
Flügelrad Nürnberg) in zwei
Sätzen aus dem Turnier, wel-
cher als Teil der U13-Natio-
nalmannschaft bereits Aus-
landserfahrung mitbrachte.
Im weiteren Turnierverlauf
erreichte der Türkenfelder
den 2. Platz und damit seinen
ersten bayerischen Vizemeis-
tertitel. Mit der Finalteilnah-
me im Einzel qualifizierte sich
Benni letztes Jahr als erster
Türkenfelder für die Süd-Ost-
Deutsche Meisterschaft, bei
der er im Januar dieses Jahres
das Achtelfinale der Einzel-
disziplin erreichen konnte.

In der Saison 2017/2018

treten vier Türkenfelder
Mannschaften im Spielbe-
trieb des Bayerischen Bad-
mintonverbands an. Im
Nachwuchsbereich wurde die
Spielgemeinschaft TSV Neu-
ried/TSV Türkenfeld 1923
neu aufgestellt, welche in der
U15-Bezirksklasse A-West
erste Erfahrungen sammelt,
während die im vergangenen
Jahr aufgestiegene Jugend-
mannschaft TSV Türkenfeld

erstmals an der Bayerischen
Einzelmeisterschaft in Lauf
an der Pegnitz teil. In der Al-
tersklasse U17 erreichte Mal-
te im Einzel das Achtel- und
im Doppel zusammen mit
Alexander Toepffer (ESV
München) das Viertelfinale.
In beiden Disziplinen unter-
lag er zum Schluss gegen
Spieler, die im Erwachsenen-
spielbetrieb bereits in der Re-
gionalliga antreten.

Während Benni in der
Doppeldisziplin ebenfalls
früh ausschied, gelang ihm im
Einzel der Altersklasse U13
die Sensation: Im Viertelfina-
le warf er den Turnierfavori-

Im vergangenen Jahr hat
die Badmintonabteilung des
TSV Türkenfeld durch Erfol-
ge auf sich aufmerksam ge-
macht. Der Aufstieg der Ju-
gendmannschaft in die
U19-Bezirksliga in der Pre-
mierensaison, ein bayerischer
Vizemeistertitel in der Alters-
klasse U13 und die erfolgrei-
che Hinrunde der Aktiven-
mannschaft in der Bezirks-
klasse B-West waren die
Highlights für die Abteilung.
Im Dezember wurde zudem
erneut das bekannte Advents-
Schleiferlturnier ausgerichtet.

Für die Nachwuchssiche-

rung trug ein Schnuppertrai-
ning mit der Grund- und Mit-
telschule Türkenfeld auch da-
zu bei, dass neue Vereinsmit-
glieder im Schülerbereich ge-
wonnen werden konnten.
Dadurch sind in der Jugend-
abteilung weiterhin alle Al-
tersklassen von U11 bis U19
vertreten.

Am 18. und 19. November

2017 nahmen unsere Nach-
wuchsspieler Benjamin En-
gelhardt und Malte Töpler

Erfolgskurs für die Badminton-Abteilung
TSV TÜRKENFELD BADMINTON ................................................................................................................................................................................................................................................

Stolzer bayerischer Vizemeis-
ter: Benjamin Engelhardt


